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Sprechzeiten

Montag: ............................................................ 09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag:...................... 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 17:30 Uhr
Mittwoch: ...............................................................geschlossen
Donnerstag ...................................................... 09:00 - 12:00 Uhr
Freitag.............................................................. 09:00 - 12:00 Uhr

Standesamt

Montag: ............................................................ 09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag:...................... 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 17:30 Uhr
Mittwoch: ...............................................................geschlossen
Donnerstag: ................. 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:00 Uhr
Freitag: ............................................................. 09:00 - 12:00 Uhr

Bürgerbüro/Einwohnermeldeamt

Montag:  ....................... 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 14:00 Uhr
Dienstag: ..................... 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 17:30 Uhr
Mittwoch:  ..............................................................geschlossen
Donnerstag:  ................ 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:00 Uhr
Freitag: ............................................................. 09:00 - 12:00 Uhr

Zusätzlichen Öffnungszeiten 
Bürgerbüro / Einwohnermeldeamt

Samstag, den 03.02.2018 ..............................09:00 - 12:00 Uhr
Samstag, den 24.02.2018 ..............................09:00 - 12:00 Uhr

Bibliothek

Montag: ............................................................ 09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag: ......................................................... 10:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch:  ..............................................................geschlossen
Donnerstag: ..................................................... 10:00 - 17:00 Uhr
Freitag: ............................................................  10:00 - 13:00 Uhr

Durchwahlnummern der Verwaltung/Einrichtungen

Zentrale:  036075/34-0
3410  Bürgermeister/VG-Vorsitzender
3412  Hauptamt
3425  Unstrut-Journal
3413  Kämmerei Amtsleiterin
3435  Kasse
3417  Steuern
3414  Ordnungsamt
3426  Standesamt
3450  Einwohnermeldeamt/Bürgerbüro
3415  Bauamt Amtsleiterin
62249  Bauhof
62602  Frei- und Hallenbad
62926  Jugendclub
62192  Bibliothek

Unser Kontaktbereichsbeamter ist an folgenden Tagen in Dingel-
städt für Sie erreichbar:
Dienstag  ......................................................... 12:00 - 17:00 Uhr
Donnerstag  ..................................................... 12:00 - 16:30 Uhr
oder nach vorheriger Terminvereinbarung
unter folgenden Rufnummer:  ..............................03 60 75/34 53.
Außerhalb der Zeiten nimmt auch gerne das Ordnungsamt Ihr 
Anliegen entgegen.

Kindergärten
Kindertagesstätte „Bummi“,
Bahnhofstraße 52, 37351 Dingelstädt  ................. 036075/62302
Elisabeth Kindergarten
Poststraße 2, 37351 Dingelstädt  ........................... 36075/62503
Kindergarten „St. Joseph“,

Hauptstraße 12, 37351 Kefferhausen  .................. 036075/62414
Katholische Kindertagesstätte,
Mittelgasse 11, 37351 Kreuzebra  ........................ 036075/31236
Katholischer Kindergarten,
Mühlhäuser Str. 26, 37351 Silberhausen  ............. 036075/62858
Kinderheim „St. Joseph,
Riethstieg 3, 37351 Dingelstädt  ............................ 036075/689-0
Katholischer Kindergarten „St. Josef“ Kallmerode,
Kirchgasse 14, 37327 Kallmerode ........................ 03605/512560

Sanierungsbüro der Stadt Dingelstädt
16.01.2018 von 12:00 Uhr - 18:00 Uhr
30.01.2018 von 12:00 Uhr - 18:00 Uhr
13.02.2018 von 12:00 Uhr - 18:00 Uhr
Termine Sanierungsbüro nur nach telefonischer Anmeldung im 
Bauamt, Zimmer 23, Telefon: 036075/3457

Die Beiträge für das Unstrut-Journal werden nur noch per 
Email an den Verlag versenden. Aus diesem Grund ist es not-
wendig, dass Beiträge von Ihnen in digitaler Version, per Email 
oder rechtzeitig vor Redaktionsschluss eingereicht werden, 
damit noch eine eventuelle Bearbeitung erfolgen kann.
Später eingereichte Beiträge können leider nicht mehr berück-
sichtigt werden.
Email: anja.eulitz@dingelstaedt-eichsfeld.de

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe

ist der 05.02.2018, 12:00 Uhr,
es erscheint dann am 16.02.2018.

Bitte achten Sie darauf, dass bei Einreichung von Manu-
skripten, Fotos (pro Beitrag nicht mehr als drei) als Origi-
nal oder digital als JPG-Datei eingereicht werden.

Fundsachen

Das Fundbüro der Verwaltungsgemeinschaft Dingelstädt infor-
miert, dass in den vergangenen Monaten folgende Gegenstände 
abgegeben wurden.
Unter Angabe einer genauen Beschreibung können die Fundsa-
chen von den „Verlierern/Verliererinnen“ abgeholt werden:
 1 Mopedschlüssel
 1 Jacke
 1 Kinderbrille
Nähere Auskünfte erhalten Sie unter der Tel. 036075 3437 oder 
im Fundbüro der Verwaltungsgemeinschaft Dingelstädt.

Polizeidienststelle Heiligenstadt
Tel.: 03606/6510

Post im Rewemarkt!
Die Kunden können die Dienstleistungen der Deutschen Post 
REWE-Markt, Steinstraße 8-10 zu folgenden Öffnungszeiten in 
Anspruch nehmen:
Montag - Freitag  ............................................  08:00 - 20:00 Uhr
Samstag  ........................................................  08:00 - 13:00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsplan sowie 
Kinderärztlicher Bereitschaftsplan
Am 9. August 2017 hat die Vermittlungszentrale der KVT-Not-
dienst Service gGmbH im Auftrag der Kassenärztlichen Ver-
einigung Thüringen die Einsatzdisposition für den ärztlichen 
Notdienst im Landkreis Eichsfeld sowie die zugehörigen fach-
ärztlichen Bereiche Augenarzt und Kinderarzt übernommen. 
Seit diesem Zeitpunkt werden die o. g. Bereitschaftsdienste nicht 
mehr durch die Zentrale Leitstelle vermittelt.
Die Vermittlungszentrale ist unter der bundesweit einheitli-
chen Rufnummer 116 117 erreichbar.
Die Zentrale Leitstelle des Landkreises Eichsfeld ist entspre-
chend ihrer Zuständigkeiten telefonisch wie folgt erreichbar:
Notruf Feuerwehr und Rettungsdienst: .................................. 112
Krankentransporte:  ............................................ 0 36 06/1 92 22
Allgemeine Anfragen
(Zahnarzt und Apothekennotdienst)  ............ 0 36 06/ 5 06 67 80
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Bereitschaftsdienste

Zweckverband Wasserversorgung und 
Abwasserentsorgung Obereichsfeld

Betriebsführung durch:
EW Wasser GmbH
Bereitschaftsplan des Technischen Bereiches der EW Was-
ser GmbH zu den Geschäftszeiten: 
Telefon ..................................................................... 03606/655-0
bzw.  ..................................................................... 03606/655-151
Mo - Do  .................................................... von 07:00 - 15:45 Uhr
Fr  ............................................................. von 07:00 - 13:30 Uhr
außerhalb der Geschäftszeiten:
Telefon .................................................................. 0175/9331736
Mo - Do  ...................... von 15:45 - 07:00 Uhr (nächster Morgen)
Fr - Mo  ............................ von 13:30 Uhr (Freitagnachmittag) bis
.........................................................  07:00 Uhr (Montagmorgen)

Bereitschaftsplan

Wasserleitungsverband 
„Ost-Obereichsfeld“ Helmsdorf

Hauptstraße 3, 37351 Helmsdorf
Betrifft die Trinkwasserversorgung in Kefferhausen, Dingelstädt, 
Silberhausen und Helmsdorf:
Zu den Geschäftszeiten:
Telefon  ................................................................. 036075/31033
Montag bis Donnerstag: ........................... von 07:00 - 16:00 Uhr
Freitag:  ..................................................... von 07:00 - 14:45 Uhr
Außerhalb der Geschäftszeiten:
Mobil ..................................................................... 0175/5631437
Mo bis Do ................... von 16:00 - 07:00 Uhr (nächster Morgen)
Fr bis Mo  ..............................  von 14:45 Uhr (Freitagnachmittag)
.................................................... bis 07:00 Uhr (Montagmorgen)

Bereitschaftsplan

Wasser- und Abwasserzweckverband 
„Eichsfelder Kessel“

Breitenworbiser Straße 1, 37355 Niederorschel
Betrifft die Abwasserbeseitigung in Kallmerode und Beinrode:
Kontakt:
Telefon  .............................................................  (03 60 76) 569-0
Fax  .................................................................  (03 60 76) 569-32
E-Mail  .........................................................  service@waz-ek.de
Geschäftszeiten:
Mo  ..................................................................  13:30 - 15:30 Uhr
Di + Fr  ............................................................  09:30 - 11:45 Uhr
Do  ..............................  09:30 - 11:45 Uhr und 13:30 - 17:30 Uhr
Bereitschaftsdienst:
(außerhalb der Geschäftszeiten in dringenden Fällen)
Telefon  .............................................................  (03 60 76) 569-0
bei Verhinderung:
Rettungsleitstelle, Landkreis Eichsfeld:  ................. 03606/19222

Caritativer Pflegedienst Eichsfeld

Häusliche Kranken-, Alten- und Familienpflege

Sozialstation Heiligenstadt
Telefon  ............................................................. 03606 / 50 97 20
0:00 bis 24:00 Uhr

Sozialstation Mühlhausen
99974 Mühlhausen, Kleine Waidstraße 3
Telefon  ............................................................. 03601 / 44 64 17
0:00 bis 24:00 Uhr

Sozialstation Dingelstädt
Geschwister-Scholl-Straße 31
37351 Dingelstädt
Telefon ................................................................ 036075/587734
Fax  ..................................................................... 036075/589531

Sozialstation Worbis
Telefon  ................................................................ 036074 / 96 70
0:00 bis 24:00 Uhr

Katholische Altenpflegeheime 
Eichsfeld gGmbH
Haus „Hl. Louise“
Birkunger Straße 9
37351 Dingelstädt
Telefon .................................................................. 036075/58750
Fax .................................................................... 036075/5875900

Haus „St. Vinzenz“
Dingelstädter Straße 1
37359 Küllstedt
Telefon ...................................................................... 036075/660
Fax ........................................................................ 036075/66199

Abfallberatung und Gebührenabrechnung 
für Hausmüll
EW Entsorgung GmbH
Philipp-Reis-Str. 2
37308 Heilbad Heiligenstadt
Telefon ................................................................. 03606/655-191
Gebühren/Änderungsmeldungen
Telefon .................................................. 03606/655-193 und -194
Fax ....................................................................... 03606/655-192

Revier Geney - 
Revierleiter Ulrich Breitenstein
Telefon .............................................................. 0361/573913110
Fax .................................................................... 0361/371913110
Mobil ..................................................................... 0172/3480240
E-Mail .............................ulrich.breitenstein@forst.thueringen.de
Zuständig für die Gemarkungen:
Silberhausen, Dingelstädt, Kreuzebra, Kefferhausen, Helmsdorf 
(tlw.), Kallmerode

Öffnungszeiten der Umladestation Beinrode
mit Kleinanlieferstation und Sammelstelle 
für Elektroaltgeräte
Telefon ............................... 03605/5040-50, Fax: 03605/5040-51
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag  ............................................  07:00 - 18:00 Uhr
Samstag  ........................................................  07:00 - 14:00 Uhr

EW Eichsfeldgas GmbH
Hausener Weg 15, 37339 Leinefelde-Worbis
Telefon ................................................................... 036074/384-0

Thüringer Energie - e.on
Kundenzentrum Leinefelde
Halle-Kasseler-Straße 60
Telefon ................................................... 03605/5656610 und -20

Impressum

Amtsblatt der 
Verwaltungsgemeinschaft Dingelstädt
Herausgeber: Verwaltungsgemeinschaft Dingelstädt, 
Geschwister-Scholl-Straße 26/28 - 37351 Dingelstädt
Tel. 036075/34-0 · Fax 036075/62777 oder 3458
E-Mail: info@dingelstaedt-eichsfeld.de Internet: www.dingelstaedt-eichsfeld.de
Verlag und Druck: LINUS WITTICH Medien KG, In den Folgen 43,  98704 Langewiesen, 
info@wittich-langewiesen.de, www.wittich.de, Tel. 0 36 77 / 20 50 -0, Fax 0 36 77 / 20 50 -21
Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil: 
Der Vorsitzende der Verwaltungsgemeinschaft Dingelstädt
Ansprechpartnerin: Frau A. Eulitz, 
Tel. 036075/3425, anja.eulitz@dingelstaedt-eichsfeld.de
Verantwortlich für den Anzeigenteil: David Galandt – Erreichbar unter der Anschrift des Verla-
ges. Für die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der Verlag keine Gewähr. Vom Verlag gestellte 
Anzeigenmotive dürfen nicht anderweitig verwendet werden. Für Anzeigenveröffentlichungen 
und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen und zusätzlichen Geschäftsbedingungen und die 
z.Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Vom Kunden vorgegebene HKS-Farben bzw. Sonderfarben wer-
den von uns aus 4-c Farben gemischt. Dabei können Farbab-weichungen auftreten, genauso wie 
bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. Deshalb können wir für eine genaue Farbwieder-
gabe keine Garantie übernehmen. Diesbezügliche Beanstandungen verpflichten uns zu keiner 
Ersatzleistung.
Verlagsleiter: Mirko Reise
Erscheinungsweise und Bezugsmöglichkeiten: Das Amtsblatt erscheint monatlich und wird kos-
tenlos an die Haushalte im Verbreitungsgebiet verteilt. Im Bedarfsfall können Einzelstücke bei der 
Verwaltung kostenlos bezogen werden.



Nr. 1/2018 - 4 - Unstrut-Journal

… im Monat Februar 2018 ganz herzlich:
Frau Renate Sander am 01.02. zum 86. Geburtstag
Frau Christa Müller am 01.02. zum 78. Geburtstag
Herr Gunthard Kesting am 02.02. zum 71. Geburtstag
Frau Gisela Förstenberg am 03.02. zum 82. Geburtstag
Frau Erika Hedke am 04.02. zum 80. Geburtstag
Herr Karl Waldhelm am 04.02. zum 79. Geburtstag
Frau Erika Holbein am 04.02. zum 78. Geburtstag
Frau Linda Meinke am 05.02. zum 94. Geburtstag
Frau Hedwig Tauber am 08.02. zum 86. Geburtstag
Herr Hans Reitz am 08.02. zum 79. Geburtstag
Frau Karla Kopp am 09.02. zum 73. Geburtstag
Frau Marianne Winzenburg am 10.02. zum 77. Geburtstag
Frau Marianne Richardt am 11.02. zum 70. Geburtstag
Frau Anna Füller am 12.02. zum 76. Geburtstag
Frau Rita Fritsche am 12.02. zum 70. Geburtstag
Herr Franz Weber am 13.02. zum 84. Geburtstag
Herr Hermann Bittner am 13.02. zum 81. Geburtstag
Herr Hans-Joachim Schäfer am 13.02. zum 71. Geburtstag
Herr Günter Kühn am 13.02. zum 70. Geburtstag
Herr Gerhard Klinger am 14.02. zum 74. Geburtstag
Herr Helmut Kunkel am 15.02. zum 77. Geburtstag
Herr Dieter Reinhardt am 16.02. zum 70. Geburtstag
Herr Adolf Henkel am 17.02. zum 93. Geburtstag
Herr Heinrich Henkel am 17.02. zum 73. Geburtstag
Frau Veronika Krämer am 17.02. zum 72. Geburtstag
Frau Irene Scheibel am 18.02. zum 82. Geburtstag
Frau Margaretha Günther am 19.02. zum 91. Geburtstag
Herr Heinrich Fromm am 20.02. zum 82. Geburtstag
Herr Ferdinand Waldhelm am 20.02. zum 74. Geburtstag
Herr Siegfried Gäbler am 21.02. zum 77. Geburtstag
Herr Johannes Schuchart am 21.02. zum 70. Geburtstag
Herr Gerhard Diegmann am 22.02. zum 80. Geburtstag
Frau Maria Wieprecht am 23.02. zum 84. Geburtstag
Herr Werner Kurz am 23.02. zum 76. Geburtstag
Frau Maria-Theresia Egert am 24.02. zum 74. Geburtstag
Frau Cäcilia Breitenstein am 25.02. zum 78. Geburtstag
Frau Else Waldhelm am 26.02. zum 92. Geburtstag
Herr Arnold Bischoff am 27.02. zum 80. Geburtstag
Herr Georg Nachtwey am 27.02. zum 79. Geburtstag
Frau Christa König am 27.02. zum 79. Geburtstag
Herr Karl Richardt am 27.02. zum 72. Geburtstag
Frau Anneliese Hartmann am 28.02. zum 88. Geburtstag
Herr Wilfried Rümenapp am 28.02. zum 75. Geburtstag
Frau Marion Christke am 28.02. zum 73. Geburtstag
Frau Dorothea Anschütz am 28.02. zum 70. Geburtstag

Die Stadtverwaltung Dingelstädt wünscht den Jubilaren 
alles Gute, Gesundheit und Wohlergehen für das neue Le-
bensjahr.

Die Geschichte von einem Grafen,  
der sehr alt wurde
Es war einmal ein Graf, der verließ niemals das Haus, ohne 
sich vorher eine Handvoll Bohnen einzustecken. Er tat dies etwa 
nicht, um die Bohnen zu kauen. Er nahm sie mit, um so die schö-
nen Momente des Tages bewusster wahrzunehmen, und um sie 
besser zählen zu können.
Jede positive Kleinigkeit, die er tagsüber erlebte - z. Bsp. ein fröh-
licher Plausch auf der Straße, ein herzliches Lachen, ein köst-
liches Mahl, eine feine Zigarre, ein schattiges Plätzchen in der 
Mittagshitze oder ein Glas guten Weins - für alles, was die Sinne 
erfreut, ließ er eine Bohne von der rechten in die linke Jackenta-
sche wandern.
Manchmal waren es gleich zwei oder drei.

Stadt Dingelstädt

… im Monat Januar 2018 ganz herzlich:
Auf vielfachen Wunsch der Bürger werden ab dem 01.01.2017 
alle Geburtstage ab dem 70. Lebensjahr wieder veröffent-
licht.
Jeder Bürger hat das Recht Widerspruch bei der Übermittlung 
der Daten einzulegen (§50 Abs. 2 und 5 BMG). Der Widerspruch 
hat schriftlich oder zur Niederschrift beim Bürgerbüro der VG 
Dingelstädt zu erfolgen.

Herr Peter Reichel am 01.01. zum 70. Geburtstag
Frau Anna Hartmann am 02.01. zum 83. Geburtstag
Frau Monika Pester am 02.01. zum 72. Geburtstag
Herr Eduard Strecker am 05.01. zum 70. Geburtstag
Frau Anna Drust am 06.01. zum 78. Geburtstag
Frau Edith Föllmer am 06.01. zum 77. Geburtstag
Frau Margott Stadermann am 07.01. zum 81. Geburtstag
Frau Elfriede Backhaus am 07.01. zum 79. Geburtstag
Herr Alfred Heddergott am 07.01. zum 70. Geburtstag
Frau Rosa Trümper am 08.01. zum 87. Geburtstag
Herr Martin Schäfer am 08.01. zum 86. Geburtstag
Frau Hiltrud Schneider am 08.01. zum 70. Geburtstag
Herr Alfred Gerlach am 10.01. zum 70. Geburtstag
Herr Anton Klöppner am 11.01. zum 86. Geburtstag
Herr Hans Priedemann am 11.01. zum 81. Geburtstag
Herr Gerhard Schröter am 11.01. zum 75. Geburtstag
Herr Johannes Körner am 13.01. zum 71. Geburtstag
Herr Gerhard Waldmann am 14.01. zum 92. Geburtstag
Frau Elfriede Borufka am 14.01. zum 80. Geburtstag
Herr Heinrich Rindermann am 14.01. zum 71. Geburtstag
Herr Udo Anschütz am 15.01. zum 76. Geburtstag
Herr Axel Zwernemann am 15.01. zum 75. Geburtstag
Frau Ursula Heyde am 16.01. zum 87. Geburtstag
Frau Maria Glanz am 16.01. zum 82. Geburtstag
Frau Rosalinde Sammet am 16.01. zum 71. Geburtstag
Frau Hedwig 
Maria Schneemann am 17.01. zum 87. Geburtstag
Frau Maria Schleif am 18.01. zum 78. Geburtstag
Frau Ursula Hartmann am 18.01. zum 71. Geburtstag
Herr Karl Josef Dr. Löffelholz am 19.01. zum 72. Geburtstag
Herr Walter Sander am 19.01. zum 70. Geburtstag
Herr Werner Vögle am 20.01. zum 88. Geburtstag
Frau Maria Petschel am 21.01. zum 84. Geburtstag
Frau Agnes Meier am 21.01. zum 82. Geburtstag
Frau Elisabeth Heinemann am 21.01. zum 70. Geburtstag
Herr Rolf Meinhardt am 22.01. zum 75. Geburtstag
Herr Helmut Reinecke am 22.01. zum 72. Geburtstag
Frau Paula Maria Wagner am 23.01. zum 88. Geburtstag
Frau Maria 
Magdalena Nachtwey am 23.01. zum 83. Geburtstag
Frau Rosa Franz am 24.01. zum 78. Geburtstag
Herr Karl Heinrich Rogge am 24.01. zum 71. Geburtstag
Herr Bernard Stöber am 25.01. zum 70. Geburtstag
Frau Roswitha Dette am 25.01. zum 70. Geburtstag
Herr Robert Flucke am 28.01. zum 84. Geburtstag
Frau Elisabeth Brücken am 29.01. zum 80. Geburtstag
Herr Erwin Huke am 29.01. zum 79. Geburtstag
Frau Adele Dr. Günther am 29.01. zum 76. Geburtstag
Frau Adele Nolte am 30.01. zum 91. Geburtstag
Herr Klaus Trümper am 30.01. zum 77. Geburtstag
Frau Marta Hartmann am 31.01. zum 86. Geburtstag
Herr Rudolf Heckrodt am 31.01. zum 71. Geburtstag
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cup in der Sporthalle Gebesee nicht die Butter vom Brot nehmen 
und setzten sich gegen namhafte überregionale Konkurrenten 
durch. Die Eichsfelder stellten die mit Abstand spielstärkste For-
mation, gestalten alle Begegnungen siegreich. „Die Mannschaft 
hat verdient gewonnen, da wir zu den 92 Turniertoren allein 29 
Treffer beigetragen haben“, resümierte ein sichtlich zufriedener 
Coach Hartmann nach Turnierschluss. In der Vorrunde wurden 
Lok Erfurt (8:0), Union Mühlhausen (5:1), SV Großrudestedt 
(4:0) und Werningshausen (5:0) vom späteren Turniersieger 
klar die Grenzen aufgezeigt. Durch ein 2:0 über die SG Fahner 
Höhe im Halbfinale erreichten die Dingelstädter das Finale, das 
die Hartmann-Buben mühelos gegen die Lokalmatadoren aus 
Gebesee mit 5:1-Toren zu ihren Gunsten entscheiden konnten. 
Neben dem Siegerpokal gingen zwei weitere Trophäen an die 
Unstrut. Fabrice Wedekind erhielt dank seiner neun Treffer die 
Torjägerkanone. Jo Henkel wurde von der Turnierleitung zum 
besten Spieler gewählt. Zum siegreichen Team gehörten: Tim 
Emilio Nachtwey, Jo Henkel (1 Tor), Linus Bernd (2), Lennard 
Andreas (5), Fabrice Wedekind (9), Jason Hoffmann (6), Marvin 
Japel und Noah Nachtwey (6).

Jürgen Kohl

Jo Henkel  Fabrice Wedekind

Niklas Pester im Endspiel mit goldenem Schuss

Futsal: Dingelstädt wird Kreismeister der B-Junioren
Etwas überraschend, aber in der Endabrechnung aufgrund ei-
ner großen mannschaftlichen Geschlossenheit völlig verdient, 
sicherten sich die B-Junioren der SG SV 1911 Dingelstädt in der 
Salza-Halle in Bad Langensalza den Futsal-Titel des Fußball-
kreises Eichsfeld-Unstrut-Hainich.
In einem emotionsgeladenen Endspiel gegen Großengottern 
war es Niklas Pester, der das Spiel mit einem goldenen Schuss 
entschied. In der Vorrunde hing das Weiterkommen des späteren 
Titelträgers zunächst am seidenen Faden. Nach einem 2:0-Er-
folg über Siemerode unterlagen die Dingelstädter im insgesamt 
besten Turnierspiel gegen Bad Tennstedt knapp und unglücklich 
mit 3:4-Toren. Gabriel Schollmeyer stellte den Gruppensieg im 
abschließenden Vorrundenspiel mit seinem Treffer zum 1:0-Er-
folg gegen die SG Sonnenstein sicher.
Dank eines Treffers von Luca Wand, der aufgrund seiner drei 
Tore nach Turnierschluss die Torjägerkanone erhielt, schaltete 
die Hildebrandt/Pietschmann-Formation im Halbfinale die Al-
tersgenossen aus Kirchworbis aus und qualifizierte sich für das 
Endspiel. SG-Trainer Steffen Hildebrandt lobte seine Schützlinge 
nach Turnierschluss, sprach von „einer geschlossenen Mann-
schaftsleistung“ seines Teams, das auf allen Positionen gleich-
mäßig besetzt gewesen sei.
Zum Siegerteam gehörten: Benedikt Schmidt (Dingelstädt), Ja-
kob Schilling (Beberstedt), Vincent Trümper (Küllstedt), Niklas 
Pester (Kefferhausen/2 Tore), Elias Schollmeyer (Beberstedt), 
Gabriel Schollmeyer (Beberstedt/1), Robert Strecker (Dingel-
städt), Tim Kirchberg (Dingelstädt/2), Luca Wand (Heuthen/3), 
Jona Steinke (Kreuzebra/1), Konstantin Gerbig (Hüpstedt), Oli-
ver Holbein (Kefferhausen).

Jürgen Kohl

Abends saß er dann zu Hause und zählte die Bohnen in der 
linken Tasche. Er zelebrierte diese Minuten. So führte er sich vor 
Augen, wie viel Schönes ihm an diesem Tag widerfahren war, 
und er freute sich.
Sogar an einem Abend, an dem er nur eine Bohne zählte, war 
der Tag gelungen, hatte sich das Leben gelohnt.
Mit dieser Geschichte wünsche ich Ihnen und Ihren Familien für 
das Jahr 2018 ein Innehalten, auch zum Erneuern aller Kräfte, 
viele freudige Momente, Gesundheit, Zufriedenheit und Mut zum 
Treffen der richtigen Entscheidungen.

Jutta Drechsel
Leiterin der Stadtbibliothek

Vorschau auf das Programm der Stadtbibliothek in 
Zusammenarbeit mit der Urania

25.1.2018  Buchvorstellung 
 „Flucht und Wiederkehr - Ein oberschlesisch-

eichsfeldisches Schicksal“
Autor:  Josef Gröger
Wann:  19.00 Uhr
Wo:  In der Heimatstube des Heimatvereins Dingel-

städt, Bei der Kirche 6

Veranstaltung der Urania

22.2.2018  „Leben und Werk der Geschwister Scholl
Autor:  Ingo Woythe, Deuna“
Wann:  19.00 Uhr
Wo:  Im Bürgersaal des Bürgerhauses „Franz Huhn-

stock“

Veranstalungen der Stadtbibliothek 

02.03.2018:  Ein Literarisch-musikalischer Abend voller 
Überraschungen

Autoren:  Christine Bose und Klaus Nitschke
Wann:  19.00 Uhr
Wo: In der Heimatstube des Heimatvereins Dingel-

städt, Bei der Kirche 6
03.03.2018:  Basteln zu Ostern für Groß und Klein
Wann:  11.00 Uhr - 15.00 Uhr
Wo:  In der Stadtbibliothek, Bei der Kirche 6

Ein herzliches Dankeschön an den Heimatverein für die gute 
Zusammenarbeit und Unterstützung!

Vortrag zu Anton Thraen
Die Urania veranstaltet am Dienstag, dem 30.01.2018, um 
19:00 Uhr im Bürgerhaus „Fanz Hunstock“ einen Vortrag zum 
Leben und Wirken von Anton Thraen.
Als Referent konnte Herr Gerhard Conrad, der z.Zt. in der Ta-
geszeitung eine Artikelserie über Anton Thraen veröffentlicht, 
gewonnen werden.

Dr. Löffelholz
Ehrenamtlicher Vorsitzender der Urania Eichsfeld

SG SV 1911 Dingelstädt

Hartmann-Buben ohne nennenswerte Konkurrenz

Fußball: Dingelstädter F-Junioren gewinnen Silvestercup in 
Gebesee
Die F-Junioren der SG SV 1911 Dingelstädt eilen weiter von Er-
folg zu Erfolg. Nachdem die Schützlinge von Andreas Hartmann 
und Jens Nachtwey die Freiluftsaison mit 130:0 Tore und 30 
Punkten klar dominierten und sich souverän für die Kreisoberliga 
qualifizierten, ließen sich die Unstrutstädter auch beim Silvester-
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erdienst Falk Wedekind, Henkel Elektroinstallation, SunNet In-
ternet Solutions, Farbdesign Kruse). Seit 2015 spielen wir, die 
Dingelstädter Tim Emilio Nachtwey, Fabrice Wedekind, Jo Hen-
kel und Linus Bernd, die Silberhäuser Jason Hofmann, Noah 
Nachtwey und Noah Lange, der Küllstedter Oskar Kruse, der 
Helmsdorfer Lennard Andreas, der Kefferhäuser Karl Opfermann 
und der Kallmeröder Marvin Japel als Team zusammen. Wir sind 
mit unseren Trainern Andreas Hartmann und Jens Nachtwey Teil 
der Erfolgsgeschichte der Jugendspielgemeinschaft Dingelstädt, 
wo die Vereine der VG Dingelstädt seit zweieinhalb Jahren gut 
zusammenarbeiten.

Die F-Junioren und Ihr Trainerteam

Karneval und Geselligkeitsverein 1996 # 
Dingelstädt e.V. 

Der Karneval und Geselligkeitsverein 1996 Dingelstädt 
e.V. wünscht allen ein frohes und gesundes neues Jahr!

Karnevalveranstaltungen

Bereits im November 2017 durften wir Ausrich-
ter der 22. Regionalen Narrenkonferenz sein. 
Viele Karnevalsvereine der umliegenden Regi-
on zeigten an drei närrischen Tagen ihr Können 
und tauschten Erfahrungen untereinander aus. 
Zu einem Gottesdienst versammelten sich die 
Karnevalisten am Sonntag. 

Ein prunkvoller Umzug durch unsere Stadt 
Dingelstädt krönte die Veranstaltung am sel-
bigen Tag.
Dafür nochmal ein herzliches Dankeschön 
an Euch die Einwohner dieser Stadt, für eine 
tolle Gastfreundlichkeit und das Schmücken 
der Straßen.

B-Junioren SG SV Dingelstädt

Luca Wand

Die Jugendspielgemeinschaft informiert:

Kinder helfen Kindern - 1.000 € für das Kinderhospiz Tam-
bach-Dietharz
Wir, die F-Junioren der Jugendspielgemeinschaft Dingelstädt, 
nutzten unser Weihnachtsturnier, um anderen Kindern zu hel-
fen. Mit Unterstützung unserer Trainer, Eltern und einigen Spon-
soren stellten wir ein attraktives Hallenfußballturnier mit zehn 
Mannschaften auf die Beine. Neben dem sportlichen Wettstreit 
der Mannschaften unter anderem aus Leipzig, Erfurt, Sonders-
hausen und Bad Langensalza sammelten wir Spenden für das 
Kinderhospiz Tambach-Dietharz. Am Ende stand die stolze 
Summe von 1.000 € zu Buche. Aber nicht nur das Kinderhospiz 
war Gewinner an diesem Tag. Bei einer Verlosung gewann die 
Mannschaft des SC 1911 Heiligenstadt einen Aufwärmtrikotsatz 
gesponsert vom Sportladen Leipzig. Marie Goldmann vom TSV 
1891 Breitenworbis freute sich als Gewinnerin der Tombola über 
drei Tribünenkarten für das Bundesligaspiel RB Leipzig gegen 
Hertha BSC (gesponsert vom Containerdienst sowie Roh- und 
Baustoffzentrum Falk Wedekind).
Sportlich zeigten wir Sieben- und Achtjährigen, was wir bereits 
am Ball können. In einem fairen Turnier setzten wir uns am Ende 
im Finale gegen den SC 1911 Heiligenstadt mit 4:0 durch. Platz 
3 belegten die sehr gut aufgelegten Jungen und Mädchen aus 
Breitenworbis, die fast mit dem Schlusspfiff mit 2:1 gegen die 
Kicker vom FC Erfurt Nord gewannen. Für alle Mannschaften war 
das Turnier ein voller Erfolg. So wurde Josef Lange vom FSV 
Uder bester Torwart des Turniers und Silko Zagrodnik vom FC Er-
furt Nord als bester Spieler ausgezeichnet. Als bester Torschütze 
setzte sich im Stechen Jason Hofmann gegen Noah Nachtwey 
durch. Beide Spieler unserer Mannschaft hatten jeweils acht Tore 
im Turnier erzielt.
Freudestrahlend nahmen wir abschließend unser eigenes Weih-
nachtsgeschenk entgegen: Neue Trainingsanzüge und einen 
Aufwärmpullover. Vielen Dank an unsere Sponsoren (Contain-
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2013 - 83 Einsätze 2014  -   76 Einsätze
2015 - 105 Einsätze 2016  - 103 Einsätze
2017 - 121 Einsätze
Die Alarmierungen im Jahr 2017 setzten sich aus verschiedenen 
Hilfeleistungseinsätzen, Brandeinsätzen sowie Absicherungen 
zusammen, leider einige davon auch mit tödlichem Ausgang.

Einsatzübersicht Dezember 2017

09.12.17, 04.46 - 11.00 Uhr
Brandeinsatz (Wohnungsbrand Kerflehde)
09.12.17, 10.49 - 12.30 Uhr
Technische Hilfeleistung (Verkehrsunfall „Am Übel“ Dingelstädt/
Wachstedt L 2032)
23.12.17, 13.57 - 18.00 Uhr
Technische Hilfeleistung (üö. Ortslage Kefferhausen, Gefahr-
guteinsatz)
26.12.17, 14.20 - 16.45 Uhr
Technische Hilfeleistung (Verkehrsunfall, Am Bahnhof Dingel-
städt)
27.12.17, 17.53 - 19.15 Uhr
Hilfeleistungseinsatz (üö. Verkehrsunfall Wachstedt/Flinsberg, 
Tierrettung Hund)
30.12.17, 10.10 - 11.15 Uhr
Technische Hilfeleistung (Ölspur Stadtgebiet/Heiligenstädter 
Straße
30.12.17, 15.16 - 15.50 Uhr
Brandeinsatz (Containerbrand, Poststraße/Ecke Marktstraße)

Wenn’s brennt, kommt die 
Feuerwehr. Sie kommt bei 
schweren Unfällen. Sie 
kommt, wenn Menschen 
aus einer Gefahrenlage 
befreit werden müssen. 
Die Feuerwehr kommt im-
mer. Unvorstellbar, wenn 
es nicht so wäre.
Deshalb an dieser Stel-
le ein herzlicher Dank an 
alle Kameradinnen und 
Kameraden für die geleis-
tete ehrenamtliche Arbeit 
im Jahr 2017.
Weiterhin gilt ein großer 
Dank allen Familienange-

hörigen und Arbeitgebern, die immer, wenn der „Pieper“ geht, 
ihre Leute für diesen Dienst freistellen. Herzlichen Dank !!!

Frank Hartmann
Feuerwehr Dingelstädt

Der nächste Höhepunkt ließ nicht lange warten. Zum Rathaus-
sturm gab es diesmal kein Prinzenpaar, sondern 10 Prinzessin-
nen der vergangenen 20 Jahre seit Gründung des KGV zogen 
mit Musik durch die Dünmusikanten und den Mitgliedern des 
KGV zum Rathaus. Die Prinzessinnen stürmten mit Hilfe des 
Elferrates und der Feuerwehr das Gebäude und übernahmen 
die Macht für die fünfte Jahreszeit und der aktuellen Session 
2017/2018.

Auch in diesem Jahr möchten wir mit Euch einen tollen Kar-
neval feiern.

Unter dem Motto:
“Die Unstrut rauf, die Unstrut runter,

der KGV wird immer bunter!!
laden wir zu folgenden Veranstaltungen 
herzlich ein:

27.02.2018  Büttenabend im Eichsfelder Hof 
in Dingelstädt

In Silberhausen im Esel
08.02.2018  Rentnerkarneval
 (Kaffee und Kuchenbuffet ab 14.00 Uhr anschlie-

ßen gegen 15.11 Uhr buntes Programm)
09.02.2018  Showabend 20.11Uhr
10.02.2018  Prunksitzung 19.11 Uhr
11.02.2018  Kinderkarneval 15.11Uhr

12.02.2017  gemütlicher Abend zum Rosenmontag am 19.11 
Uhr im Eichsfelder Hof in Dingelstädt

Wir freuen uns auf Euch!!!

Freiwillige Feuerwehr Stadt Dingelstädt
Ein ereignisreiches Jahr 2017 liegt hinter den Kameradinnen und 
Kameraden der Feuerwehr Dingelstädt.
Erstmalig belief sich die Zahl der gefahrenen Einsätze im Jahr 
2017 auf 121, was in dieser Größenordnung einen absoluten 
Einsatzrekord darstellt. Ein kurzer Vergleich der Einsatzstatistik 
der letzten 10 Jahre.
2007 - 53 Einsätze 2008  -   50 Einsätze
2009 - 76 Einsätze 2010  -   89 Einsätze
2011 - 84 Einsätze 2012  -   73 Einsätze
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Geschichtsvortrag

Am 03.02.2018 findet um 19.00 Uhr im Schützenhaus ein Vortrag 
zur Entwicklung der Schützengesellschaft Dingelstädt im Spie-
gel der Zeitgeschichte statt. An Hand von Dokumenten aus dem 
Kreisarchiv, alten Zeitungsausschnitten, Literaturangaben und 
Zeitzeugenberichten hat P. Reichel die Entwicklung der Schüt-
zengesellschaft von der Gründung bis zur Neugründung 1999 
eingebettet in die Zeitgeschichte dargestellt. Alle Geschichtsinte-
ressierten sind hierzu recht herzlich eingeladen.

Peter Reichel

Waldinteressentengemeinschaft Dingelstädt 
informiert:

Achtung Holzeinschlag

Gegenwärtig läuft der Holzeinschlag in verschiedenen Abteilun-
gen des Dingelstädter Stadtwaldes teils mit maschineller Tech-
nik.
Dadurch kommt es zu Beeinträchtigungen und Behinderungen 
für Spaziergänger beim Begehen des Waldes. Wege werden ggf. 
verschmutzt und beschädigt.
Zur Vermeidung von Unfällen bitten wir alle Besucher des Wal-
des sich an die notwendigen Absperrungen und Anweisungen 
der beauftragten Unternehmen bzw. von Thüringen Forst zu 
halten. Dadurch ist auch ein ungehindertes Arbeiten für unsere 
Dienstleister gewährleistet.
Durch den Holzeinschlag fällt wieder Kronenholz und Schlaga-
braum für Brennholzselbstwerber an. Interessierte können sich 
telefonisch bei Herrn Coufal melden, der für die Waldinteressen-
tengemeinschaft als Brennholzverantwortlicher tätig ist. Sie kön-
nen Herrn Coufal telefonisch erreichen in der Zeit jeweils Diens-
tag bis Freitag ab 18:00Uhr unter Telefon 0175 4535459.
Bitte beachten Sie als Selbstwerber, dass Sie über einen Nach-
weis zum Führen von Kettensägen verfügen müssen und erst 
nach Einweisung durch den Brennholzverantwortlichen mit der 
Aufarbeitung beginnen dürfen.
Das Angebot zur Brennholzwerbung richtet sich an alle Interes-
senten aus der Region.

Der Vorstand

Einladung

zur Mitgliederversammlung der Waldinteressentengemein-
schaft Dingelstädt und der Forstbetriebsgemeinschaft Din-
gelstädt.

Werte Mitglieder,
unsere diesjährige Mitgliederversammlung findet am Freitag, 
dem 02.03.2018 um 19:00 Uhr, in der Gaststätte „Eichsfelder 
Hof“ in Dingelstädt statt. Dazu laden wir Sie herzlich zur Teilnah-
me ein.
Tagesordnung:
1.  Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2.  Arbeitsbericht des Vorstandes
3.  Forstwirtschaftlicher Bericht

Jahresausklang 2017 

Ein ereignisreiches Schützenjahr ist vorüber, das geprägt war 
durch das 350-jährige Vereinsjubiläum. Vorbereitungen und Fei-
erlichkeiten nahmen einen breiten Raum im Vereinsleben ein. 
Alle aktiv an der Vorbereitung beteiligten waren enorm belastet. 
Bei einer kleinen Nachfeier am 10.11. 2017 konnte allen noch-
mals für Ihr Engagement gedankt werden. Fotos und Videos vom 
Schützenfest wurden von Janett Beck in einem Vortrag vorge-
stellt und ein sehr schönes und umfangreiches Fotobuch zur Ver-
einsgeschichte zusammengestellt und zum Erwerb angeboten.
Mit großer Erleichterung und einem tiefen Durchatmen konnte 
dann das Schützenjahr mit der Weihnachtsfeier am 9.12. 2017 
beendet werden. Nach einer weihnachtlichen Kaffeerunde wurde 
das von allen schon erwartete Weihnachtsschießen eröffnet.
Unter Regie von unserem Schießwart H.-G. Schotte und seinen 
Helfern wurde wieder mit Begeisterung auf die mit Losen gefüll-
ten Christbaumkugeln geschossen. St. Diehle konnte in diesem 
Jahr sein Weihnachtsmenue mit einem Gänsebraten gestalten. 
Aber auch alle anderen wurden für einen Treffer wenigstens mit 
einem Trostpreis belohnt.
Einen Dank an dieser Stelle den „Christkindern“ Anett und Janett 
Beck und ihren Helfern, die in jedem Jahr den Weihnachtsbaum 
gestalten und die Kugeln füllen, sowie den Spendern der Ge-
schenke für das Preisschießen.
Einen besonderen Höhepunkt stellte die Übergabe von 2 neu 
angeschafften Wettkampfluftgewehren an die Schützenjugend 
dar. Zwei gebrauchte Luftpistolen wurden von den Schützen Th, 
und A. Fromm an die Schützenjugend zum Training übergeben. 
Ebenfalls neu angeschafft wurde ein Lasergewehr, das ein völlig 
gefahrloses Training auch der kleinen Nachwuchsschützen er-
möglicht. Mit diesen Neuanschaffungen kann das Jugendtraining 
auf eine neue Stufe gestellt werden und auch ein Angebot für 
den jüngsten Nachwuchs geboten werden.
Den Abschluss bildete wieder ein gemeinsames Abendessen 
von unseren „Köchen“ Cordula und H.-G. Dunkel zubereitet.

Weihnachtsfeier 2017



Nr. 1/2018 - 9 - Unstrut-Journal

10. Jedes Mitglied möchte den aktuellen E-Zählerstand mitbrin-
gen sowie den Barbetrag für Elektro und Umlage

11. Anfragen und Schlusswort
Aktuelle Informationen dazu sind dem Schaukasten zu entneh-
men.

Der Vorstand

Grundschule Dingelstädt

Hortnikolausfeier

Die vom Hort der Grund-
schule Dingelstädt für die 
Kinder der ersten bis vier-
ten Klasse veranstaltete 
Nikolausfeier war ein vol-
ler Erfolg.
Den Auftakt des gemüt-
lichen Nachmittages am 
11. Dezember bildete 
das Gastspiel der The-
aterwerkstatt 3K aus 
Mühlhausen, welche 
im Mehrzweckraum der 
Grundschule ihrem be-
geisterten jungen Pub-
likum das Puppenspiel 
„Aschenputtel“ präsentier-
te.
Weiter ging es mit ver-
schiedenen Aktivitäten 
wie dem Gestalten von Wunschzetteln, vorweihnachtlichem Bas-
teln und gemeinsames Spielen und Vorlesegeschichten fehlten 
selbstverständlich nicht bei dem bunten und abwechslungsrei-
chen Programm, welches die Erzieherinnen den Jungen und 
Mädchen boten.
Der Tag klang dann in gemütlicher Runde bei Plätzchen, Kakao 
und Saft aus.

Die Hortkinder und Erzieher der Grundschule

Weihnachtseinstimmung 2017

Am 12.12.2017 fand um 16 Uhr im Foyer der Grundschule die 
diesjährige Weihnachtseinstimmung statt. Im weihnachtlich ge-
schmückten Eingangsbereich begrüßten die Kinder die zahlreich 
erschienenen Eltern, Großeltern und Geschwister.
Alle Klassenstufen waren mit verschiedenen Stücken am Pro-
gramm beteiligt. Fleißig hatten sie hierfür mit ihren Lehrern in den 
Wochen zuvor geübt.
Die ersten Klassen führten zum Beispiel ein Nikolaus-ABC auf 
und sangen gemeinsam das Lied „Leise in der Nacht“.

4.  Bericht zur Kassenführung und Kassenprüfung
5.  Aussprache
6.  Entlastung des Vorstandes
7.  Vorstellung der Kandidaten
8. Wahl des Vorstandes
9. Beschlussfassung und Schlusswort
10. Auszahlung von Überschussanteilen

Wichtiger Hinweis:
Die Auszahlung der Überschüsse kann nur zu diesem Termin im 
Anschluss an die Mitgliederversammlung erfolgen. Bei Verhinde-
rung eines Nutzungsberechtigten zur Teilnahme kann der Betrag 
gegen Vorlage einer schriftlichen Vollmacht durch ein anderes 
Mitglied in Empfang genommen werden.
Vollzogene Eigentümerwechsel an den Ackerparzellen der Flur 
4 „Die Holzteile“, oder am Wohneigentum in Dingelstädt, die im 
satzungsgemäßen Zusammenhang mit dem Nutzungsrecht ste-
hen (§ 3), sind durch Vorlage eines Grundbuchauszuges (Kopie) 
dem Vorstand der WIG rechtzeitig anzuzeigen.
Bei unvollständigem Nachweis kann eine Auszahlung des Über-
schussanteiles leider nicht erfolgen.

Der Vorstand

59. Turnerfasching im 
„Deutschen Haus“
Die Märchenwelt ist groß und bunt, 

schaut`s euch an, hier geht es rund!“

Fasching für Rentner und alle Faschingsfreunde Ü 50 
Freitag, 09.02. um 15.00 Uhr
Prunksitzung:
Samstag, 10.02.um 19.11 Uhr
Kinderfasching:
Sonntag, 11.02. um 15.00 Uhr
Jugendfasching mit zahlreichen Auftritten von Gastver-
einen 
Sonntag, 11.02. um 20.11 Uhr

Kartenvorverkauf: 
Sonntag 04.02 ab 11.00 Uhr im 
„Deutschen Haus“ oder unter Tele-
fon 30123
Wir freuen uns auf Sie!
Mit närrischen Grüßen 
der Turnverein

Einladung zur Mitgliederversammlung

Hiermit wird zur Jahreshauptversammlung am Dienstag, den 
20.02.18, Beginn, 19:00 Uhr im Deutsches Haus Dingelstädt 
eingeladen.
Tagesordnung:
1.  Eröffnung und Begrüßung der Mitglieder
2. Arbeitsbericht des Vorstandes u. Arbeitsbericht des Kassen-

wartes für das abgelaufene Jahr 2017
4.  Arbeitsbericht der Revisoren
5.  Aussprache
6.  Entlastung des Vorstandes
7.  Anstehende Probleme aus Sicht des Vorstandes
8.  Wahl des Kassenwartes
9.  Bericht über die Elektrokassierung 2017
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Der Förderverein der Grundschule wünscht allen 
Lesern ein frohes und gesundes neues Jahr!

Das Jahr 2017 ist nun Geschichte und der Förderverein blickt 
auf ein sehr erfolgreiches vergangenes Jahr zurück. Gemeinsam 
konnte viel für die Kinder unserer Grundschule erreicht werden. 
Durch die Mitgliedsbeiträge, Spenden und verschiedene Aktio-
nen (u.a. der Blutspendeaktion) wurden ordentliche Beträge an-
gesammelt, mit denen dann verschiedenste Projekte finanziert 
und unterstützt werden konnten. Hier sei unter anderen an das 
Tanzprojekt, die Anschaffung der Headsets und der Schaum-
stoffbälle erinnert. Die Planungen für die Unterstützungen im 
Jahr 2018 laufen auf Hochtouren.
Zu Weihnachten gab es dann nochmal schöne Geschenke. Im 
Namen aller Kinder bedankt sich der Förderverein ganz herzlich 
bei den Firmen „Reinhardt & Kressner GmbH“, der „Fahrzeug-
technik Kühn & Meinhardt GmbH“.
Silvio Günther (www.m1-bar.de) hat dann noch jedes Grund-
schulkind zu Weihnachten mit einem Gutschein für eine Kugel 
Eis vom Café Louise überrascht.

Schön wäre es auch, wenn wir im Jahr 2018 auch wieder Unter-
stützung erfahren würden.
Alles Gute und nur das Beste wünscht Ihnen der Förderverein 
der Grundschule Erich Kästner Dingelstädt.

St. Fanziskusschule

Tolle Musik nicht nur für die Kleinsten

Am Freitag den 8. Dezember hatten wir in der St. Franziskus-
schule Dingelstädt den Liedermacher Matthias Kaufhold zu 
Gast. Mit seiner tollen Musik über „Piraten und fiese miese Rie-
sen“ begeisterte er im Singekreis nicht nur die kleinen Gäste der 
OLE Gruppe des Kindergartens, sondern auch unsere größeren 
Schüler. Für alle war dieses „Geschenk vom Nikolaus“ ein tolles 
Erlebnis.

Die zweiten Klassen gaben einen Ausschnitt eines Weihnachts-
musicals wieder. Sie sangen gemeinsam das Lied „Heute gehen 
wir zusammen“. Luisa Wedekind aus der Klasse 2c konnte mit 
dem Lied „Mein kleines Kind, nun bist du da“, welches sie alleine 
sang, ihr Gesangstalent unter Beweis stellen.
Die dritten Klassen trugen das Gedicht „Vorweihnachtstrubel“ 
vor. Jule Weber aus der Klasse 3c spielte ein schönes Stück auf 
der Flöte. Gemeinsam sangen die Drittklässler noch das Lied 
„Was hat der Esel wohl gedacht?“. Eines der Höhepunkte der 
Veranstaltung war der Auftritt von Matteo Montag aus der Klasse 
3b. Er präsentierte zwei Stücke auf seinem Schlagzeug.
Die vierten Klassen führten schließlich einen Tanz zum Lied „Last 
Christmas“ auf und sangen gemeinsam das Lied „Feliz Navidad“.
Durch das Programm führten die Klassensprecher der Jahr-
gangsstufen 3 und 4.
Zum gemütlichen Ausklang dieses vorweihnachtlichen Nachmit-
tages wurden Kaffee, Glühwein, Kinderpunsch, Waffeln und Wie-
ner angeboten. Der Erlös aus dem Verkauf, welcher circa 250 
Euro beträgt, geht an das Kinderhospiz Tambach-Dietharz.

Alle Lehrer, Erzieher sowie Schülerinnen und Schüler unserer 
Grundschule „Erich Kästner“ wünschen Ihnen ein gesundes 
und fröhliches neues Jahr 2018!
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Auszeichnungsveranstaltung

Schule mit Herz

Feierliche Spendenübergabe an das Kinderhospiz
Es ist schon Tradition, dass das St. Josef Gymnasium Dingel-
städt den Unstrutlauf organisiert, der in diesem Jahr am 16. 
September 2017 zum 4. Mal stattfand. Das Besondere an dem 
Lauf ist, dass der Erlös für einen guten Zweck gespendet wird. 
Egal ob jung oder alt, jeder kann teilnehmen. In diesem Jahr ha-
ben insgesamt 319 Läufer Distanzen von 2, 5, 10 km oder einen 
Halbmarathon bestritten. Durch Sponsorengelder und Spenden 
wurde ein stolzer Betrag von 2.195,78 € eingenommen. Dieser 
wird, wie in den vergangen Jahren, an das Kinderhospiz in Mit-
teldeutschland gespendet.
Im Kinderhospiz werden Familien sterbenskranker Kinder beglei-
tet und bis über den Verlust ihrer Kinder hinaus unterstützt.
Am Freitag, den 22. Dezember wurde Herr Masch, ein Vertreter 
des Kinderhospizes in das St. Josef Gymnasium zum weihnacht-
lichen Musizieren eingeladen, um ihnen diese Spende zu über-
geben. Ein Dank gilt allen, die einen Beitrag zum Spendenlauf 
geleistet haben.

Susan Kirchberg
Stellv. Schülersprecherin

Der Schülerrat übergibt die Spende

Herr Masch bedankt sich für die Spende

Herr Masch übergibt die Urkunde - Schule mit Herz

St. Josef Gymnasium Dingelstädt

Erfolgreiche Teilnehmer der Mathematik- und Physi-
kolympiade 2017

Am 15.11.2017 fand die Re-
gionalrunde der 56. Mathe-
matikolympiade statt. Von 
unserer Schule hatten sich 
29 Schüler der Klassen 5 - 
11 dafür qualifiziert.
Die erfolgreichsten 10 
Teilnehmer wurden am 
20.12.2017 von unserem 
Schulleiter Herrn Krippen-
dorf zu einer gemütlichen 
Feierstunde eingeladen. Bei 
einem kleinen Imbiss, der 
vom Förderverein unserer 
Schule bereitgestellt wurde, 
konnten alle ihre Urkunden 
und Preise in Empfang neh-
men.
Am erfolgreichsten war Cle-
mens Werkmeister (Klasse 
6). Er erreicht einen I. Preis 
in seiner Altersklasse.
Über einen II. Preis konnten sich Magdalena Gebhardt (Klasse 
6), Annelie Weinrich (Klasse 6),Greta Diederich (Klasse 7) und 
Colin Römer (Klasse 9) freuen.
Josephine Kuhn (Klasse 7), Stella Montag (Klasse 7), Marius Ja-
kobi (Klasse 9) und Jakob Schilling (Klasse 10) erhielten einen 
III. Preis.
Eine Anerkennung vom Förderverein für ihre Leistungen be-
kamen Wiebke Geppert (Klasse 11) und Marianne Rosenthal 
(Klasse 11).
Außerdem nahmen Stella Montag, Greta Diederich und Adrian 
Schulze (alle Klasse 7) erfolgreich an der 1. Stufe der Physiko-
lympiade teil. Für ihre sehr umfangreichen Lösungen erhielten 
auch sie eine Anerkennung vom Förderverein.
 Wir wünschen allen auch weiterhin viel Spaß und Ausdauer 
beim Lösen von kniffligen Aufgaben und viel Erfolg bei den zu-
künftigen mathematischen Wettbewerben.

M. Fritsch
Mathematiklehrerin

Die erfolgreichen Teilnehmer an den Olympiaden

1. Preis für Clemens Werkmeister
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… im Monat Januar 2018 ganz herzlich:
Auf vielfachen Wunsch der Bürger werden ab dem 01.01.2017 
alle Geburtstage ab dem 70. Lebensjahr wieder veröffent-
licht.
Jeder Bürger hat das Recht Widerspruch bei der Übermittlung 
der Daten einzulegen (§50 Abs. 2 und 5 BMG). Der Widerspruch 
hat schriftlich oder zur Niederschrift beim Bürgerbüro der VG 
Dingelstädt zu erfolgen.

Herr Josef May am 01.01. zum 71. Geburtstag
Frau Martha Fiedler am 06.01. zum 83. Geburtstag
Frau Anna Eckardt am 21.01. zum 87. Geburtstag
Frau Gerlinde May am 24.01. zum 71. Geburtstag
Frau Christa Rezac am 26.01. zum 76. Geburtstag

… im Monat Februar 2018 ganz herzlich:
Frau Berta Werner am 08.02. zum 83. Geburtstag
Frau Dorothea Fürstenberg am 15.02. zum 80. Geburtstag
Frau Helga Günther am 22.02.  zum 78. Geburtstag
Herr Elmar Wittig am 26.02. zum 78. Geburtstag

Die Gemeindeverwaltung Helmsdorf wünscht den Jubilaren 
alles Gute, Gesundheit und Wohlergehen für das neue Le-
bensjahr.

Gemeinde Helmsdorf

Öffentliche Bekanntmachung  
der Gemeinde Helmsdorf

Satzung über den Bebauungsplan Nr. 2 „Aue“ der 
Gemeinde Helmsdorf 

1.
Der Gemeinderat von Helmsdorf hat in seiner Sitzung am 
03.03.2017 mit Beschluss  Nr. 02/2017 den Bebauungsplan Nr. 
2 „Aue“ gem. § 10 Abs. 1 Baugesetzbuch  (BauGB) in der derzeit 
gültigen Fassung als Satzung beschossen. 
2.
Das Landratsamt hat mit Schreiben vom 08.12.2017 mitgeteilt, 
dass die Genehmigung dieser Satzung kraft Gesetz nach § 6 
Abs. 4 Satz 4 BauGB als erteilt gilt, wenn sie nicht innerhalb die-
ser Frist unter Angaben von Gründen abgelehnt wird. 
3.
Der Satzungsbeschluss über den Bebauungsplan Nr. 2 „Aue“ 
wird hiermit gemäß §  10 Abs. 3 BauGB i.V. m. § 34 Abs. 6 Satz 
2 BauGB öffentlich bekannt gemacht. 
4.
Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan Nr. 2 „Aue“ 
der Gemeinde Helmsdorf gemäß § 10 Abs. 3 BauGB in Kraft. 
Der Bebauungsplan, bestehend aus Planzeichnung (Teil A) und 
den textlichen Festsetzungen (Teil B), sowie seine Begründung 
werden im Bauamt der Verwaltungsgemeinschaft Dingelstädt 
(Geschwister-Scholl-Straße 26/28, Zimmer 22) 
während der Dienststunden 
Mo, Do, Fr:  9.00 - 12.00 Uhr 
Di:  9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.30 Uhr 
zu jedermanns Einsicht bereit gehalten. 
Über den Inhalt wird auf Verlangen Auskunft erteilt. 
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 2 „Aue“ der Ge-
meinde Helmsdorf ist aus der Anlage ersichtlich. 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über 
die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche im Falle der in 
den §§ 39 - 42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile, deren 
Leistung schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu beantra-
gen ist, und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen von 
Entschädigungsansprüchen, wenn der Antrag nicht innerhalb 
der Frist von drei Jahren gestellt ist, wird hingewiesen. 
Eine Verletzung der in § 214 Abs.1 Satz 1 Nr.1 - 3 und Abs. 2 
BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften sowie 
Mängel in der Abwägung nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB sind 
gemäß § 215 Abs. 1 - 3 BauGB unbeachtlich, wenn sie nicht 
innerhalb von einem Jahr seit dieser Bekanntmachung schriftlich 
gegenüber der Stadt geltend gemacht worden ist. Mängel der 
Abwägung sind unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb von ei-
nem Jahr seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der 
Stadt geltend gemacht worden sind. Bei der Geltendmachung ist 
der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel begründen 
soll, darzulegen. 
Ist eine Satzung unter Verletzung von Verfahrens- oder Form-
vorschriften, die in der Thüringer Kommunalordnung (ThürKO) 
enthalten oder auf Grund der ThürKO erlassen worden sind, zu 
Stande gekommen, so ist die Verletzung gemäß § 21 Abs. 4 Satz 
1 ThürKO unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres 
nach Bekanntmachung der Satzung gegenüber der Stadt unter 
Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung begrün-
den soll, schriftlich geltend gemacht worden ist (vgl.§21 Abs. 4 
Satz 3 ThürKO). Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die 
Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind. Wurde eine Verletzung von Ver-
fahrens- oder Formvorschriften geltend gemacht, so kann auch 
nach Ablauf der Jahresfrist jedermann diese Verletzung geltend 
machen (vgl. § 21 Abs. 4 Satz 3 ThürKO).

Dingelstädt, den 12.01.2018 
Manfred Bode 
Bürgermeister 
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Herr Jürgen Stammler am 24.01. zum 78. Geburtstag
Frau Margarete Hornemann am 24.01. zum 75. Geburtstag
Frau Irmgard Henning am 25.01. zum 80. Geburtstag
Frau Gisela Vornkohl am 29.01. zum 70. Geburtstag
Frau Rosa Maria Dietrich am 30.01. zum 74. Geburtstag

… im Monat Februar 2018 ganz herzlich:
Frau Hildegard Erbendruth am 06.02. zum 88. Geburtstag
Herr Karl Mayer am 06.02. zum 83. Geburtstag
Herr Josef Henning am 11.02. zum 81. Geburtstag
Herr Walter Barthel am 12.02. zum 78. Geburtstag
Frau Gerlinde Föllmer  am 14.02. zum 77. Geburtstag
Herr Hermann Fiedler  am 20.02. zum 70. Geburtstag
Frau Jutta Löffler am  23.02. zum 70. Geburtstag
Frau Berta Gleitz am  26.02. zum 72. Geburtstag

Die Gemeindeverwaltung Kallmerode wünscht den Jubila-
ren alles Gute, Gesundheit und Wohlergehen für das neue 
Lebensjahr.

Gemeinde Kallmerode informiert:
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger 
der Gemeinde Kallmerode,
wir haben das neue Jahr 2018 begrüßen dürfen und ich hoffe, 
Sie alle sind gesund ins neuen Jahr hineingerutscht.

Leider muss ich heute nochmals aus gegebener Veranlassung 
darauf hinweisen, dass die Gemeinde und im Besonderen der 
Gemeindearbeiter bemüht sind, alle nur erdenklichen Unfallsitu-
ationen im Zusammenhang mit den aktuellen Witterungsbedin-
gungen zu vermeiden bzw. diese zu minimieren.
Trotzdem muss ich hier anmerken, dass auch gerade den Nut-
zern von Wegen und Straßen eine besondere Sorgfaltspflicht 
auferlegt ist, Gefahrensituationen zu vermeiden und sich hierbei 
vorausschauend auf die Umgebungssituation einzustellen. Alter-
native Überlegungen über Wegstrecken sollten immer beachtet 
werden und ggf. muss einen längere Wegstrecke in Kauf genom-
men werden.
Ich wünsche uns allen, dass wir zukünftig Unfälle vermeiden 
können und bitte um Rückmeldung zur Vermeidung von unüber-
schaubaren Situationen.
Einen angenehmen Termin möchte ich noch für unsere Senioren 
verkünden:

Die Pfarrgemeinde „St. Maria Magdalena“ und die Ge-
meindeverwaltung Kallmerode laden Euch ganz herzlich 
zur traditionellen

Seniorenfaschingsfeier
ein.
Wir treffen uns am
Fetten Donnerstag, dem 08.02.2017, um 14:30 Uhr auf 
dem Gemeindesaal in Kallmerode.
Ein kleines Programm umrahmt die Feierlichkeiten und soll 
uns auf die fünfte Jahreszeit einstimmen.
Auf Euer Kommen freuen sich 

Herr Pfarrer Arndt und der Bürgermeister Torsten Städtler.

Neues aus dem Kath. Pfarrhaus St. Martin 
Hüpstedt
Neujahrstreffen der Ehrenamtlichen 2018
Am Freitag, den 26.01.2018 sind wieder alle ehrenamtlichen 
HelferINNEN aus unseren vier Kirchengemeinden Hüpstedt, Be-
berstedt, Helmsdorf und Zella zum traditionellen Neujahrstreffen 
nach Hüpstedt eingeladen! Beginn um 19.00 Uhr in der Pfarrkir-
che. Anschließend gemütliches Beisammensein mit Essen und 
Trinken.
Neujahrskonzert mit Abschied von der Krippe 2018
Am Sonntag, den 28.01.2018 findet in unserer Kirche St. Peter 
und Paul
Helmsdorf wieder ein Neujahrskonzert statt. Beginn: 17.00 Uhr. 
Eintritt frei. Am Ende ist an den Ausgängen Gelegenheit, für die 
Anschaffung neuer Glocken eine Spende zu geben.
Pilger und Studienreise nach Irland 2018
Vom 22.08.-02.09.2018 führt eine Pilger-und Studienreise nach 
Irland, auf die grüne Insel der Mönche und Heiligen! Ein wunder-
bares Land, dass viele Deutsche veranlasst hat, dort zu wohnen. 
Anmeldung und Informationen ab sofort.
Pilger- u. Studienreise ins Heilige Land mit Israel und Jor-
danien 2018 
Vom 20. bis 29.11.2018 soll wieder eine Pilgerreise ins Heilige 
Land (Israel) auf den Spuren unseres christlichen Glaubens 
führen. U.a. werden wir auch das renovierte Heilige Grab in der 
Grabeskirche in Jerusalem bewundern können! Natürlich wer-
den wir auch auf Schritt und Tritt dem Judentum und dem Islam 
begegnen und Land und Leute intensiv kennen und besser Ver-
stehen lernen. Anmeldungen und Infos umgehend im Pfarrhaus 
Hüpstedt möglich.
Wir sammeln für Menschen in Not 
Wir sammeln Fett und Wurstgläser für die Suppenküche in Heil-
bad Heiligenstadt, abgestempelte Briefmarken, gute erhaltene 
Brillen und nicht mehr funktionierende Handys für die sogenann-
te 3. Welt. Abgabe jederzeit in unseren vier Kirchen möglich. 
Auch hier können wir noch zum Segen für viele Menschen in 
Not werden.

Kath. Pfarramt St. Martin
Oberdorf 44, 99976 Hüpstedt Tel.: 036076 - 44458
E-Mail: info@st-martin-huepstedt.de 
Pfarrer Günter Christoph Haase E-Mail: gch61@t-online.de

Gemeinde Kallmerode

… im Monat Januar 2018 ganz herzlich:
Auf vielfachen Wunsch der Bürger werden ab dem 01.01.2017 
alle Geburtstage ab dem 70. Lebensjahr wieder veröffent-
licht.
Jeder Bürger hat das Recht Widerspruch bei der Übermittlung 
der Daten einzulegen (§50 Abs. 2 und 5 BMG). Der Widerspruch 
hat schriftlich oder zur Niederschrift beim Bürgerbüro der VG 
Dingelstädt zu erfolgen.

Herr Walter Birkefeld am 02.01. zum 70. Geburtstag
Frau Agnes Günther am 04.01. zum 83. Geburtstag
Frau Henriette Trümper am 04.01. zum 77. Geburtstag
Herr Gerhard Henning am 05.01. zum 70. Geburtstag
Herr Ludwig Rödiger am 18.01. zum 84. Geburtstag
Frau Hiltrud Werkmeister am 18.01. zum 74. Geburtstag
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Die schönsten Kostüme erhalten einen Preis!!

Wir freuen uns auf ein paar bunte und lustige Tage mit euch und 
laden herzlich ein.
Euer Kallmeröder Karnevalsclub

Gemeinde Kefferhausen

… im Monat Januar 2018 ganz herzlich:
Auf vielfachen Wunsch der Bürger werden ab dem 01.01.2017 
alle Geburtstage ab dem 70. Lebensjahr wieder veröffent-
licht.
Jeder Bürger hat das Recht Widerspruch bei der Übermittlung 
der Daten einzulegen (§50 Abs. 2 und 5 BMG). Der Widerspruch 
hat schriftlich oder zur Niederschrift beim Bürgerbüro der VG 
Dingelstädt zu erfolgen.

Frau Gisela Mohrholz am 01.01. zum 76. Geburtstag
Herr Paul Kratz am 01.01. zum 71. Geburtstag
Herr Raimund Lins am 02.01. zum 75. Geburtstag
Herr Paul Schmäring am 08.01. zum 87. Geburtstag
Frau Gertrud Heinemann am 08.01. zum 81. Geburtstag
Frau Ingeburg Nachtwey am 08.01. zum 80. Geburtstag
Frau Margareta Pfützenreuter am 12.01. zum 88. Geburtstag
Frau Agnes Günther am 12.01. zum 74. Geburtstag
Frau Frieda Eckart am 22.01. zum 77. Geburtstag
Frau Adelheid Thon am 29.01. zum 80. Geburtstag
Frau Hildrut Raub am 31.01. zum 71. Geburtstag

… im Monat Februar 2018 ganz herzlich:
Herr Ferdinand Günther am 02.02. zum 81. Geburtstag
Frau Anna-Maria Kaufhold am 06.02. zum 71. Geburtstag
Frau Ida Hupe am 13.02. zum 88. Geburtstag
Frau Rosa-Maria Gaßmann am 13.02. zum 87. Geburtstag
Frau Amalia Kruse am 13.02. zum 81. Geburtstag
Frau Irmgard Wiederhold am 19.02. zum 93. Geburtstag
Herr Eberhard Peschel am 21.02. zum 84. Geburtstag
Herr Gerhard Jäger am 23.02. zum 74. Geburtstag
Frau Verelda Wiederhold am 24.02. zum 72. Geburtstag
Frau Doris Bär am 24.02. zum 72. Geburtstag

Die Gemeindeverwaltung Kefferhausen wünscht den Jubi-
laren alles Gute, Gesundheit und Wohlergehen für das neue 
Lebensjahr.

Liebe Bürgerinnen und Bürger 
der Gemeinde Kefferhausen,
der Jahresausklang 2017 hielt noch ein gehöriges Maß an Auf-
regung für uns bereit. Am 23. Dezember wurden wir Zeugen des 
bislang wohl umfangreichsten Feuerwehreinsatzes in der Ge-
schichte unseres Ortes. Kurzzeitig wurde die gesamte Ortslage 
wegen Verdachts auf radioaktive Strahlung abgeriegelt. Es ist 
schon beängstigend, wenn man Warnschilder „Radioaktivität“ im 

66 Jahre Karneval in Kuckucksroda
Chakalaka und Helau!!!

Wir grüßen ALLE,
ob jung oder alt,

ob Mann oder Frau,
mit einem donnernden
Kuckucksroda Helau!!!

Liebe Kuckucks, liebe Gäste aus nah und fern!!
Es ist wieder soweit - 
wir haben die fünfte Jahreszeit.
Wir möchten gemeinsam mit euch Karneval feiern!
Damit wir wieder ein buntes Programm präsentieren können,
bitten wir euch, uns mit Bütt, Sketch und Tanz zu unterstützen!
Ob auf Gruppe, allein, zu zweit oder zu dritt -
seid einfach lustig und macht mit!!
Jung und Alt, Frau und Mann -
meldet euch unter folgender Nummer an:
0175/5985555 (Marcel Laufer)
Und übrigens!! Gegen Lampenfieber haben wir auch was ;)
Alle wichtigen Termine erfahrt ihr kurz und knapp im Anschluss.

Wir wünschen euch für das Jahr 2018 viel Humor und Heiterkeit 
und freuen uns, wenn ihr zu Karneval wieder unsere Gäste seid!!

Marcel Laufer
Präsident

Der Kallmeröder Karnevalsclub und das Team vom Zeltverleih 
Rheinhardt laden herzlich ein, bei einem frischen Bier unsere 
Gäste zu sein.

Herzlich willkommen

zum 20. VG-Karneval in Helmsdorf 
am 20. Januar 2018 (Öffentliche Sitzung) 

sowie

zum 66. Karneval in Kuckucksroda 
vom 10. Februar bis 12. Februar 2018 
im Gemeindesaal Kallmerode 
Programm:

Samstag, 20. Januar 2018 
20. VG-Karneval in Helmsdorf (Unstruthalle)
Öffentliche Sitzung
Einlass:  18:30 Uhr
Beginn:  19:11 Uhr
Mittwoch, 07. Februar 2018 
Kartenvorverkauf:  19:30 Uhr bis 21:30 Uhr 
 im Gemeindesaal
Zu erwerben sind (nur) an diesem Abend auch wieder Kombi-
Tickets.
Donnerstag, 08. Februar 2018 
Rentnerkarneval:  14:30 Uhr im Gemeindesaal
mit Herrn Pfarrer Arndt und Bürgermeister Torsten Städtler
Samstag, 10. Februar 2018 
Büttenabend
Einlass:  19:00 Uhr
Beginn:  19:30 Uhr
Sonntag, 11. Februar 2018 
Frühschoppen im Saal:  11:00 Uhr
Kindertanz:  14:30 Uhr
Büttenabend
Einlass:  19:30 Uhr
Beginn:  20:00 Uhr
Montag, 12. Februar 2018 
Frühschoppen im Saal:  11:00 Uhr
Überraschungsbesuch 
im Kindergarten:  11:11 Uhr
Kostümball:  19:30 Uhr
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Termine Kefferhausen 2018
13.01.  Weihnachtskonzert  Kirche
20.01.  VG-Karneval  Helmsdorf
26.01.  Bürgerversammlung  Gemeinde, Gemeindesaal
10. - 
12.02.  Karneval  Kefferhäuser Carnevalverein 
  Gemeindesaal
31.03.  Osterfeuer  Kirmesverein, Unstrutquelle
15.04.  Erstkommunion
15.04.  Wahl des Landrats  Gemeinde
30.04.  Maisprung  Kirmesverein, Unstrutquelle
10.05.  Männertag  Kirmesverein, Unstrutquelle
21.05.  Firmung
27.05.  Dreifaltigkeitswallfahrt  Neue Kirche
10.06.  Sponsorenpokalschießen  Schützenverein Unstrutquelle
23.06.  Kleine Kirmes  Kirmesverein, Gemeindesaal
24.06.  Kleine Kirmes  Kirmesverein, Unstrutquelle
20. - 
22.07.  Sportfest  Sportverein, Sportplatz
04.08.  Hartmut-Hehrhold-Pokal  Schützenverein Unstrutquelle
05.08.  Cyriakuswallfahrt  Neue Kirche
10. - 
13.08.  Schützenfest  Schützenverein Unstrutquelle
11.08.  Frank-Wiederhold-Pokal  Schützenverein Unstrutquelle
02.09.  Gemeindefest
12. - 
15.10.  Große Kirmes  Kirmesverein, Gemeindesaal
20.10.  Hammelessen  Kirmesverein, Gemeindesaal
11.11.  St. Martinsumzug
17.11.  Fest der Vereine  Gemeindesaal
15.12.  Seniorenadventsfeier  Gemeindesaal
15.12.  Weihnachtsmarkt  Kirmesverein, Anger

Die Frauengruppe trifft sich immer montags, am ersten Montag 
des Monats zum Kegeln, an allen anderen Montagen zum Sport 
in der Gemeindeverwaltung.

Gemeinde Kreuzebra

Öffentliche Bekanntmachung der Haushalts-
satzung der Gemeinde Kreuzebra 2018
Mit Beschluss vom 30.11.2017, Beschluss Nr. 69-31/2017 hat 
der Gemeinderat der Gemeinde Kreuzebra die Haushaltssat-
zung und den Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2018 mit An-
lagen beschlossen.
Die Kommunalaufsicht des Landkreises Eichsfeld hat mit Be-
scheid vom 12.12.2017, AZ: 15.11802.001 die Haushaltssatzung 
zur Kenntnis genommen.
Die Ausfertigung der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 
2018 erfolgte am 19.12.2017.
Auslegungshinweise in der öffentlichen Bekanntmachung:
Die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2018 liegt in der Zeit vom

12.01.2018 - 26.01.2018
(2 Wochen lang gemäß § 57 Abs. 3 ThürKO) in der Verwaltungs-
gemeinschaft Dingelstädt, Geschw.-Scholl-Str. 28, Zimmer 13, 
jeweils zu den Sprechzeiten öffentlich aus.
Der Haushaltsplan kann bis zur Entlastung und Beschlussfas-
sung über die Jahresrechnung dieses Haushaltsjahres während 
der allgemeinen Geschäftsstunden unter der vorstehenden An-
schrift eingesehen werden.

Kreuzebra, den 19.12.2017
gez. Ulrich Kühn, Bürgermeister

eigenen Ort sieht, dazu Menschen in Schutzanzügen und ein 
Dekontaminationszelt - Bilder, die man eigentlich nur aus dem 
Kino kennt...
Glücklicherweise wurden keine bedenklichen Werte festgestellt. 
Es bestand und besteht keine gesundheitliche Gefahr für die An-
wohner.
Ich möchte mich bei den Kameradinnen und Kameraden der be-
teiligten Feuerwehren, der Einsatzleitung, der Polizei und dem 
Notärzteteam für das schnelle und umsichtige Handeln bedan-
ken! Ein herzliches Dankeschön auch allen Anwohnern, die sich 
um die Versorgung der Einsatzkräfte bemüht haben sowie dem 
Kirmesverein Kefferhausen, die ihr Equipment für die Versorgung 
zur Verfügung gestellt haben.

Bürgerversammlung
Am 20. Dezember 2017 fand in Dingelstädt ein Treffen aller Ge-
meinde- und Stadträte unserer VG mit Staatssekretär Höhn statt. 
Thema des Gesprächs war in erster Linie die aktuelle Rechtsla-
ge bezüglich freiwilliger kommunaler Fusionen.
Die freiwillige Fusion zu einer Landgemeinde ist, nach meiner 
Meinung, die langfristig sinnvollste Option für unsere Gemein-
de. Die Entscheidung, ob wir diesen Schritt gehen, obliegt dem 
Gemeinderat. Sie sollte aber auch von einer Mehrheit der Bevöl-
kerung mitgetragen werden. Ich möchte euch aus diesem Grund 
zu einer Bürgerversammlung zum Thema „Freiwillige Fusion zur 
Landgemeinde“ einladen. Die Versammlung findet am

Freitag, 26. Januar 2018, 20.00 Uhr
auf dem Gemeindesaal

statt. Bitte beteiligt euch an dieser Bürgerversammlung, denn die 
Entscheidung hat eine enorme Auswirkung auf die Zukunft unse-
rer Gemeinde! Zeichnet sich an diesem Abend mehrheitliche Zu-
stimmung für eine freiwillige Fusion ab, wird der Gemeinderat die 
entsprechenden Beschlüsse in seiner nächsten Sitzung fassen.

Angerberg 12
Mehrfach wurde ich in den vergangenen Wochen angesprochen, 
ob das Gebäude Angerberg 12 verkauft wird. Hierzu möchte ich 
klarstellen, dass kein entsprechender Beschluss vom Gemein-
derat gefasst wurde.
Im Eigentum der Gemeinde befinden sich zahlreiche Gebäude: 
Angerberg 12, die Gemeindeverwaltung, der Bauhof in der Mus-
ser, die Gaststätte, der Gemeindesaal, das ehemalige Schwes-
ternhaus in der Hauptstraße, Gaststätte und Saal an der Unstrut-
quelle, das Feuerwehrgerätehaus, das Sportlerhaus und nicht zu 
vergessen das ehemalige EOW-Gebäude in der Hauptstraße 46.
Die Gebäude werden nur zum Teil genutzt, für Alle fallen aber 
natürlich Unterhaltskosten an. Bei fast allen Gebäuden muss 
kurz- und mittelfristig investiert werden, um die Bausubstanz zu 
erhalten. Der Erhalt aller Gebäude ist eine Herkulesaufgabe, an 
eine durchgehende Modernisierung der Gebäude ist gar nicht 
erst zu denken…
Schon seit einiger Zeit beschäftigen wir uns im Gemeinderat mit 
einem umfassenden Konzept der Nutzung der gemeindeeigenen 
Immobilien. Hierbei geht es um folgende Fragen: Welche Fläche 
können wir wem zur Verfügung stellen? Wie kann diese Fläche 
möglichst effizient genutzt werden? Wie hoch ist der Sanierungs-
bedarf für diese Fläche? Wie hoch sind die Unterhaltskosten für 
diese Fläche? Gibt es Investoren oder potentielle Käufer der ge-
meindeeigenen Immobilien?
Aktuell gibt es für die künftige Nutzung der Immobilien verschie-
dene Optionen, deren Durchführbarkeit und Finanzierbarkeit 
noch geprüft werden. Da sich manches bei genauerer Prüfung 
als utopisch erweisen kann, bitte ich um Verständnis, dass nicht 
jede Variante hier zur öffentlichen Diskussion gestellt wird.
Selbstverständlich werden die Interessen der aktuellen Nutzer 
der Immobilien, in erster Linie handelt es sich hier um die orts-
ansässigen Vereine, bei diesen Überlegungen berücksichtigt. Ich 
will es ganz klar sagen: Niemand wird auf die Straße gesetzt, 
auch wenn das Gebäude Angerberg 12 oder ein anderes Ge-
bäude verkauft wird!
Wer zu dem Thema Anmerkungen oder Anregungen hat, kann 
dazu gern das Gespräch mit mir suchen.

Tino Jäger
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… im Monat Februar 2018 ganz herzlich:
Frau Waltraud Freund am 04.02. zum 74. Geburtstag
Frau Christa Kraushaar am 08.02. zum 71. Geburtstag
Frau Anna-Maria Trümper am 09.02. zum 80. Geburtstag
Herr Helmut Rinke am 12.02. zum 74. Geburtstag
Herr Albin Wilhelm am 16.02. zum 77. Geburtstag
Herr Peter Freund am 18.02. zum 74. Geburtstag
Frau Luitgardis Pfad am 19.02. zum 86. Geburtstag
Herr Adolf Fasse am 23.02. zum 79. Geburtstag
Frau Karin Linke am 27.02. zum 78. Geburtstag
Frau Irmgard Trümper am 28.02. zum 80. Geburtstag

Die Gemeindeverwaltung Kreuzebra wünscht den Jubilaren 
alles Gute, Gesundheit und Wohlergehen für das neue Le-
bensjahr

Sehr geehrte Bürgerrinnen und Bürger 
der Gemeinde Kreuzebra,
im Dezember letzten Jahres dufte ich meinen 60. Geburtstag 
feiern. Zu diesem Anlass habe ich zahlreiche Glückwünsche er-
halten. Viele Gratulationen durfte ich entgegen nehmen. Mit gut 
gemeinten Worten wurde mir für meine Arbeit als Bürgermeis-
ter und Mitarbeit in örtlichen Vereinen gedankt. Hierüber habe 
ich mich sehr gefreut. Angenehm überrascht hat mich, das bei 
den Gratulationen Ereignisse zur Sprache kamen, die meinen 
Lebensweg maßgeblich mit beeinflusst haben. Für die erhalte-
nen Glückwünsche und damit verbundene Anerkennung sowie 
die vielen Geschenke möchte ich mich recht herzlich bedanken.
Bedanken möchte ich mich auch bei meinen Bürgermeisterkol-
legen und den Mitarbeitern der Verwaltungsgemeinschaft in Din-
gelstädt für die erhaltenen Glückwünsche!

Allen Einwohnern und Mitbürgern unserer Gemeinde wünsche 
ich ein gesundes und erfolgreiches neues Jahr 2018.

Ulrich Kühn

Freiwillige Feuerwehr Kreuzebra

Feuerwehr-Busfahrt nach Leipzig 
am 14. April 2018

Werte Kameradinnen und Kameraden,
liebe Kreuzebrischen,
mit der diesjährigen Feuerwehrbusfahrt konnten wir zwei 
(von den Mitgliedern) gewünschte Highlights verwirklichen. 
Das Leipziger Neuseenland inklusive einer Schifffahrt vom 
Markkleeberger zum Störmthaler See bildet die erste Etap-
pe unserer Reise. Anschließend werden wir eine spannende 
Besichtigung der Leipziger Flughafenfeuerwehr unternehmen. 
Aufgrund der Sicherheitsbestimmungen ist hierbei die Angabe 
der Personalausweisnummer zwingend notwendig! Nach die-
sem spannenden und aufregenden Tag werden wir im Land-
gasthaus Meyer in Bennungen zum Abendessen einkehren.
Die Busfahrt beginnt am 14. April um 7:30 Uhr vom Betriebs-
hof der Firma Thon Reisen sowie von der Schülerbushaltestel-
le. In den 50 € Reisekosten pro Person sind das Frühstück, die 
Schifffahrt, die Flughafenführung als auch Getränke im ange-
messenen Rahmen im Bus inkludiert.
Anmeldeschluss ist der 30. März. Die Anmeldung erfolgt über 
unsern Kassenwart Kamerad Christian Rinke, Klinge 3 oder 
per Telefon unter 0 17 02 74 22 64.
Wir bitten, zur Anmeldung den Reisebetrag als auch die Per-
sonalausweisnummer (Flughafen Leipzig) gleich zu entrich-
ten.

Haushaltssatzung

der Gemeinde Kreuzebra (Landkreis Eichsfeld)
für das Haushaltsjahr 2018 

Auf Grund des § 55 Thüringer Kommunalordnung - ThürKO - in 
der Fassung der Neubekanntmachung vom 28. Januar 2003 
(GVBl. S. 41), zuletzt geändert durch Gesetz vom 24.04.2017 
(GVBl. S. 95) erlässt die Gemeinde Kreuzebra folgende Haus-
haltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2018 wird hiermit festgesetzt; er schließt 
im Verwaltungshaushalt
 in den Einnahmen u. Ausgaben mit 807.800 Euro
und im
Vermögenshaushalt
 in den Einnahmen u. Ausgaben mit 93.700 Euro
ab.

§ 2
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen sind nicht vorgesehen.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden 
nicht festgesetzt.

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteu-
ern werden wie folgt festgesetzt:
1.  Grundsteuer
a)  für die land- und forstwirtschaftliche Betriebe (A) 300 v. H.
b)  für die Grundstücke (B) 390 v. H.
2.  Gewerbesteuer 390 v. H.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung 
von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 134.600 Euro 
festgesetzt

§ 6
Es gilt der von dem Gemeinderat beschlossene Stellenplan.

§ 7
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2018 in Kraft.

Kreuzebra, den 19.12.2017
gez.
Ulrich Kühn (Siegel)
Bürgermeister

… im Monat Januar 2018 ganz herzlich:
Auf vielfachen Wunsch der Bürger werden ab dem 01.01.2017 
alle Geburtstage ab dem 70. Lebensjahr wieder veröffent-
licht.
Jeder Bürger hat das Recht Widerspruch bei der Übermittlung 
der Daten einzulegen (§50 Abs. 2 und 5 BMG). Der Widerspruch 
hat schriftlich oder zur Niederschrift beim Bürgerbüro der VG 
Dingelstädt zu erfolgen.

Frau Elisabeth Groß am 03.01. zum 82. Geburtstag
Frau Theresia Nachtwey am 04.01. zum 72. Geburtstag
Herr Wilhelm Pfundheller am 08.01. zum 75. Geburtstag
Frau Gertrud Wilhelm am 10.01. zum 76. Geburtstag
Herr Helmut Metze am 11.01. zum 73. Geburtstag
Frau Agnes Thrien am 16.01. zum 90. Geburtstag
Herr Karl-Heinz Kainath am 23.01. zum 70. Geburtstag
Frau Margaretha Schmidt am 25.01. zum 80. Geburtstag
Frau Doris Gorny am 27.01. zum 72. Geburtstag
Herr Werner Pose am 28.01. zum 75. Geburtstag
Frau Brigitta Kruse am 29.01. zum 79. Geburtstag
Herr Franz Trümper am 30.01. zum 80. Geburtstag
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Werte Kameradinnen und Kameraden,

Das vergangene Jahr 2017 hat uns viel abverlangt. 23-mal wur-
den wir zum Einsatz gerufen. Und wir können mit Stolz sagen, 
dass wir die Herausforderungen gemeinsam bewältigt haben! 
Hierfür gebührt allen Kameradinnen und Kameraden der tiefste 
Dank der Wehrleitung! Es ist heutzutage leider nicht mehr selbst-
verständlich, dass Menschen den Mut und das Engagement 
aufbringen, anderen Menschen in Notsituationen zu helfen, oder 
das Leben in der Gemeinde durch Veranstaltungen weiter zu be-
reichern.
Mehrerer solcher Veranstaltungen sind auch in diesem Jahr ge-
plant. Darunter die Feuerwehrbusfahrt nach Leipzig zur Schiff-
fahrt im Leipziger Neuseeenland und zur Besichtigung der 
Flughafenfeuerwehr am 14. April als auch unser traditionelles 
Teichfest.
Zu den Veranstaltungen zählen auch zahlreiche Jubiläen. Im De-
zember 2017 konnten wir unserem Bürgermeister Ulrich Kühn zu 
seinem 60. Geburtstag gratulieren. Ebenfalls möchten wir noch 
einmal auf diesem Weg Frank Conrady zu seinem 50. Geburtstag 
nachträglich recht herzlich gratulieren.
An dieser Stelle möchten wir auch unseren im vergangenen 
Jahr verstorbenen Kameraden gedenken. Alle haben mit ihrem 

Beitrag einen großen Anteil daran, dass wir eine solch gute und 
verlässliche Feuerwehr in Kreuzebra haben. Ganz besonders 
gedenken möchten wir an dieser Stelle an Dieter Hartung. Herr 
Hartung verstarb im November 2017 und war seit 1962 Mitglied 
in unserer Wehr.
Im Jahr 2018 soll sich unser Blick nach Vorne richten. Mit einem 
neuen Ausbildungs- und Lehrplan haben wir die Möglichkeit, 
neue Fertigkeiten für den Hilfseinsatz zu erlernen, als auch be-
reits vorhandene Kenntnisse aufzufrischen und zu vertiefen. Wir 
bitten alle Kameradinnen und Kameraden der aktiven Wehr um 
Teilnahme!
Für das Jahr 2018 wünscht die Wehrführung allen Leserinnen 
und Lesern, vor allem aber allen Kameradinnen und Kameraden 
der Jugendfeuerwehr, der aktiven und der passiven Abteilung 
Gesundheit, Glück und Erfolg! Die Wehrführung freut sich auf die 
Zusammenarbeit im Jahr 2018 und auf die spannenden Heraus-
forderungen im neuen Jahr!

Gott zur Ehr, unserm Nächsten steht’s zur Wehr!

Die Wehrleitung der Feuerwehr Kreuzebra

Gemeinde Silberhausen
Amtlicher Teil

Öffentliche Bekanntmachung

Wahl des ehrenamtlichen Bürgermeisters der Gemeinde Silberhausen am 4. Februar 2018 
Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge

Der Wahlausschuss der Gemeinde Silberhausen hat in seiner Sitzung am 02.01.2018 folgende Wahlvorschläge für die Wahl des 
Bürgermeisters in Silberhausen als gültig zugelassen, die hiermit bekannt gegeben werden.
Die Erklärung der Bewerber zur Frage, ob sie wissentlich als hauptamtliche oder inoffizielle Mitarbeiter mit dem Ministerium für 
Staatssicherheit, Amt für Nationale Sicherheit oder Beauftragten dieser Einrichtungen zusammengearbeitet haben, ist in der Spalte 
„Erklärung“ hinter jedem Bewerber mit „Ja“ oder „Nein“ gekennzeichnet.

Zugelassene Wahlvorschläge

Listen-
Nr.

Kennwort der Partei, 
der Wählergruppe 
oder des
Einzelbewerbers

Lfd.
Nr.

Name,
Vorname

Geburtsjahr Beruf Anschrift Erklärung

Ja Nein
1 CDU - Christlich

Demokratische
Union

1 Groß,
Michael

1980 Betriebsleiter Bonifatiusweg 11,
37351 Silberhausen

X

Die Wahl wird als Mehrheitswahl ohne Bindung an einen vorgeschlagenen Bewerber durchgeführt. Der Wähler hat eine Stimme.
Es ist ein gültiger Wahlvorschlag zugelassen worden, der auf dem amtlichen Stimmzettel vorgedruckt wird. Der Wähler kann seine 
Stimme vergeben, indem er den Bewerber des aufgedruckten zugelassenen Wahlvorschlags kennzeichnet oder eine wählbare Per-
son mit Nachnamen, Vornamen und Beruf einträgt.

Silberhausen, den 03.01.2018
gez.
Armin Ecarius
Gemeindewahlleiter

Sitzung des Wahlausschusses
Die öffentliche Sitzung des Wahlausschusses der Gemeinde Sil-
berhausen findet am

6. Februar 2018, um 18.00 Uhr,
in der Gemeindeverwaltung Silberhausen,

Dingelstädter Straße 2
statt.

Tagesordnung
• Feststellung des Wahlergebnisses

Silberhausen, den 03.01.2018
gez.
Armin Ecarius
Gemeindewahlleiter

Wahlbekanntmachung
1.
Am 4. Februar 2018 finden die Kommunalwahlen von 8.00 Uhr 
bis 18.00 Uhr statt. Anschließend wird das Wahlergebnis ermit-
telt.
2.
Die Gemeinde bildet einen Stimmbezirk. Der Wahlraum befindet 
sich:
Dingelstädter Straße 2, 37351 Silberhausen.
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten über-
mittelt worden sind, sind der Stimmbezirk und der Wahlraum an-
gegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat.
Zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses ist ein Briefwahlvor-
stand gebildet worden. Die Arbeitsräume des Briefwahlvorstands 
befindet sich Dingelstädter Straße 2, 37351 Silberhausen.
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… im Monat Januar 2018 ganz herzlich:
Auf vielfachen Wunsch der Bürger werden ab dem 01.01.2017 
alle Geburtstage ab dem 70. Lebensjahr wieder veröffent-
licht.
Jeder Bürger hat das Recht Widerspruch bei der Übermittlung 
der Daten einzulegen (§50 Abs. 2 und 5 BMG). Der Widerspruch 
hat schriftlich oder zur Niederschrift beim Bürgerbüro der VG 
Dingelstädt zu erfolgen.

Herr Wilfried Hollenbach am 04.01. zum 75. Geburtstag
Herr Wolfgang Hollenbach am 04.01. zum 74. Geburtstag
Herr Josef Wedekind am 06.01. zum 79. Geburtstag
Frau Anita Waldhelm am 08.01. zum 71. Geburtstag
Frau Annemarie Schüler am 10.01. zum 87. Geburtstag
Frau Ingrid Werner am 16.01. zum 76. Geburtstag
Frau Eva König am 20.01. zum 75. Geburtstag
Herr Karlheinz Schuchart am 31.01. zum 78. Geburtstag

… im Monat Februar 2018 ganz herzlich:
Frau Margareta Werkmeister am 02.02.  zum 80. Geburtstag
Frau Waltraud Biel am 04.02. zum 79. Geburtstag
Herr Horst Breuer am 16.02. zum 79. Geburtstag
Herr Bernhard Meinhardt am 25.02. zum 78. Geburtstag
Frau Elisabeth Hesse am 27.02. zum 88. Geburtstag

Die Gemeindeverwaltung Silberhausen wünscht den Jubi-
laren alles Gute, Gesundheit und Wohlergehen für das neue 
Lebensjahr.

Die Gemeinde Silberhausen informiert:

Sachstand zur Bildung einer Landgemeinde

Am 20.12.2017 diskutierten in Dingelstädt die Stadt- und Ge-
meinderäte der VG Dingelstädt mit dem Staatssekretär im Thü-
ringer Ministerium für Inneres und Kommunales, Uwe Höhn 
(SPD), die aktuellen Möglichkeiten der Gebietsreform auf Ge-
meindeebene. Mit der grundlegenden Gebietsreform ist die 
Landesregierung gescheitert. Nun treibt das Innenministerium 
freiwillige Zusammenschlüsse der Gemeinden (Anträge bis zum 
31.03.2018 - Umsetzung ab dem 01.01.2019) mit Kraft voran - 
und wird konkret. Konkret insofern, dass man viel Geld in die 
Hand nimmt oder mit finanziellen Aspekten argumentiert, um mit 
einer abgespeckten Gebietsreform wenigstens Teile des Groß-
projektes in dieser Legislaturperiode umzusetzen bzw. diese ans 
rettende Ufer zu bringen.
So warb Staatssekretär Höhn in Dingelstädt eindringlich und 
insbesondere mit den finanziellen Vorteilen, die sich aus einem 
möglichen Zusammenschluss der Gemeinden der VG Dingel-
städt zu einer Landgemeinde ergeben würden. 200 € je Einwoh-
ner als sogenannte einmalige „Hochzeitsprämie“ sowie finanziel-
le Vorteile aus dem Kommunalen Finanzausgleich mit zumindest 
mittelfristig jährlich sechsstelligen Effekten - so seine simple po-
litische Erfolgsformel.
Die Logik aus Erfurt klingt einfach und einleuchtend, jedoch wird 
sie leider in Gänze der Situation vor Ort nicht gerecht. Die Bür-
germeister der VG machten deutlich, dass mit der fehlenden ak-

Der Briefwahlvorstand tritt am Wahltag dem 4. Februar 2018 um 
18.00 Uhr zur Ermittlung des Wahlergebnisses zusammen.
3.
Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Stimm-
bezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist.
Die Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und einen amtli-
chen Personalausweis - Unionsbürger einen gültigen Identitäts-
ausweis - oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält 
nach Betreten des Wahlraums für jede Wahl, für die er wahlbe-
rechtigt ist, einen Stimmzettel ausgehändigt.
Die Stimmabgabe erfolgt auf folgende Weise:

Wahl des Bürgermeisters
Jede Wählerin und jeder Wähler hat eine Stimme. Die Wähler 
vergeben ihre Stimme dadurch, dass sie entweder den auf dem 
amtlichen Stimmzettel aufgedruckten Wahlvorschlag kennzeich-
nen oder eine wählbare Person mit Nachnamen, Vornamen und 
Beruf auf dem Stimmzettel eintragen.
4.
Der Wähler begibt sich zur Stimmabgabe in die Wahlkabine, 
kennzeichnet dort seinen Stimmzettel und faltet ihn so zusam-
men, dass andere Personen die Kennzeichnung nicht erkennen 
können. Jeder Stimmzettel muss einzeln gefaltet werden.
Der Wahlvorstand hat darüber zu wachen, dass das Wahlge-
heimnis gewahrt bleibt. Er achtet darauf, dass sich immer nur ein 
Wähler in der Wahlkabine aufhält.
Ein Wähler, der des Lesens unkundig oder wegen einer kör-
perlichen Beeinträchtigung gehindert ist, den Stimmzettel zu 
kennzeichnen, zu falten oder selbst in die Wahlurne zu legen, 
kann eine andere Person bestimmen, deren Hilfe er sich bei der 
Stimmabgabe bedienen will und gibt dies dem Wahlvorstand be-
kannt. Die Hilfsperson kann auch ein vom Wähler bestimmtes 
Mitglied des Wahlvorstands sein. Die Hilfeleistung hat sich auf 
die Erfüllung der Wünsche des Wählers zu beschränken. Die 
Hilfsperson darf gemeinsam mit dem Wähler die Wahlzelle auf-
suchen, wenn dies zur Hilfeleistung erforderlich ist. Die Hilfsper-
son ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei 
der Hilfeleistung von der Wahl erlangt hat.
5. 
Die Wahlhandlung und die Ermittlung des Wahlergebnisses sind 
öffentlich. Jedermann hat Zutritt zum Wahlraum, sowie zu den 
Arbeitsräumen des Briefwahlvorstands, soweit dies ohne Störun-
gen des Wahlgeschäfts möglich ist.
6. 
Wähler, die einen Wahlschein haben, können durch Briefwahl 
an der Wahl teilnehmen. Sie müssen ihren Wahlbrief an die auf 
dem Wahlbriefumschlag angegebene Stelle so rechtzeitig über-
senden, dass der Wahlbrief spätestens am Wahltag 4. Februar 
2018 bis 18.00 Uhr dort eingeht. Wahlbriefe können bei der auf 
dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle auch abgegeben 
werden. Der Briefwahlvorstand ist nicht zuständig für die Entge-
gennahme von Wahlbriefen.
7.
Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur 
persönlich ausüben.
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer 
Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheits-
strafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft; der Versuch 
ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches).
8.
Die Ermittlung des Wahlergebnisses wird am Montag, dem 5. 
Februar 2018 um 08.00 Uhr bis voraussichtlich 12.00 Uhr, in 
denselben Wahlräumen sowie in den Arbeitsräumen des Brief-
wahlvorstands fortgesetzt, falls sie im Anschluss an die Wahl-
handlung nicht beendet werden kann.

Silberhausen, den 09.01.2018
Armin Ecarius
Gemeindewahlleiter
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Schützenverein Silberhausen

Neujahrsgrüße

Rückblick

Der Schützenverein Silberhausen kann auf ein 
gutes, erfolgreiches und arbeitsames Jahr 2017 
zurück blicken. So zum Beispiel, das Fertigstel-
len der Königsmauer, die durchgeführten Ver-
anstaltungen, wie das Osterfeuer im April, das 
Westernfest im Juni, das Schützenfest im Au-
gust, weiterhin im Jahr das alljährlich Advents-
schießen um die Gänse Anfang Dezember und 
zum Abschluss des Jahres der Wettkampf im Vorderladerschie-
ßen und die Silvesterscheibe. So war das Jahr 2017 ausgefüllt 
zu Ende gegangen. 
Das abschließende Highlight war die Vereinsmeisterschaft im 
Vorderladerschießen und dem anschließenden Ausschießen der 
Silvesterscheibe im Schützenhaus am 28.12.2017 ab 15:00 Uhr. 
Hierbei konnten folgende Ergebnisse erzielt werden: 
Vorderlader Gewehr auf 50 Meter mit 7 Teilnehmern: 
1. Platz  Jörg Meinhardt 
2. Platz  Markus Gebhardt 
3. Platz  Simon Rofal 
Vorderlader Pistole auf 25 Meter mit 7 Teilnehmern: 
1. Platz  Peter Kirchberg 
2. Platz  Harald Rüdiger 
3. Platz  Michael Ruwisch 

Silvesterscheibe 2017 

So traten dieses mal 21 
Schützen an den Start um ih-
ren Schuss auf die Silvester-
scheibe abzugeben.
Auf diese Scheibe wurde mit 
Vorderlader Gewehr auf 50 
Meter Entfernung frei Hand 
stehend geschossen. Trotz 
lautem Knallen und viel Rauch 
tat es der Spannung und dem 
Spaß dabei keinen Abbruch. 
Hierbei gab bereits zum 2. 
Mal in Folge Markus Gebhardt 

den besten Schuss ab, gefolgt von Ansgar Nöring und Michael 
Ruwisch. 
Allen Gewinnern hierzu unseren herzlichsten Glückwunsch.
Nach dem anstrengenden Wettbewerb fand man sich zur Sieger-
ehrung im Schützenhaus ein, um dieses gebührend zu feiern. In 
gemütlicher Runde wurde hierbei auch der Pulverdampf mit Bier 
und Glühwein weg gespült. 
Wir danken allen Teilnehmern und Gästen für das zahlreiche Er-
scheinen. 

Martin Mehler
Schriftführer 

tuellen Finanzausstattung der Gemeinden durch das Land der 
Leidensdruck auf die Öffentlichen Haushalte der Gemeinden und 
Städte so hoch sei, dass der Gestaltungsspielraum sich auf das 
Verwalten des Mangels beschränke. Insofern würde man fiska-
lisch wegen fehlender Alternativen faktisch gezwungen, in der 
Freiwilligkeitsphase der Gebietsreform zu handeln. Das Modell 
zur Bildung der Landgemeinde biete dabei nach Einschätzung 
aller Anwesenden die wenig-sten Einbußen gegenüber der bis-
herigen Selbstständigkeit. Diese jedoch in Teilen aufzugeben, 
sei nicht einfach und nur tolerierbar, weil geeignete Alternativen 
fehlen.
Von Bürgerinnen und Bürgern unserer Gemeinde werde ich 
teilweise auf meine persönliche Einschätzung zum Thema an-
gesprochen. Zur allgemeinen Thematik haben wir eine Einwoh-
nerversammlung am 30.03.2017 durchgeführt und in mehreren 
öffentlichen Gemeinderatssitzungen die bisherige Entwicklung 
intensiv diskutiert. Die dort dargestellten Sachverhalte und As-
pekte zur Bildung einer Landgemeinde haben sich nicht geän-
dert. Vielmehr hat die Landesregierung als Motivationsschub zur 
Unterstützung freiwilliger Fusionen im Dezember 2017 die ein-
malige Prämie um 100 € je Einwohner auf 200 € erhöht. Wenn 
man bedenkt, dass wir als Ort in den letzten beiden Jahren je-
weils unter 50.000 € in verschiedene Maßnahmen investieren 
konnten, so wird die Dimension dieser Summe deutlich.
Ich persönlich habe eine klare und feste Meinung zur möglichen 
Bildung einer Landgemeinde. Nach intensiver Beschäftigung mit 
der Thematik sehe ich sie nach anfänglichen Zweifeln als Chan-
ce. Die Illusion, dass es ja auch so, wie es jetzt ist, irgendwie 
funktioniert, ist realitätsfremd. Ohne Zweifel ist der finanzielle 
Leidensdruck ein wichtiger entscheidender Faktor bei dieser 
Einschätzung! Eine Alternative zur Bildung der Landgemeinde in 
der derzeitigen Situation konnte mir bisher keiner aufzeigen! Zu-
dem bin ich nach der Zeit als Bürgermeister überzeugt, dass es 
auch der richtige Moment ist, bisherige Strukturen zu verändern 
und den aktuellen Umständen und dem Zeitgeist anzupassen.
Die VG Dingelstädt besteht in ihrem Konstrukt seit über 20 Jah-
ren. Warum sollte nicht und gerade jetzt ein Ruck durch diese 
bisherige Gemeinschaft wie auch die mit ihr verbundene Verwal-
tung gehen? Es geht bei der Bildung einer Landgemeinde nicht 
um die Umbenennung des Bisherigen oder wie mancher meint 
die Beendigung „einer wilden Ehe“. Das wäre für mich sinnge-
mäß „Alter Wein in neuen Schläuchen“ und nicht zielführend. Die 
rein fiskalischen Argumente werden unsere Gemeinden nicht al-
leine zukunftsfähig machen!
Ich begreife die Bildung einer Landgemeinde als großen Schritt, 
eine gemeinsame neue Vision des Zusammenlebens der be-
teiligten Gemeinden zu entwickeln. Dies gelingt nur, wenn sich 
alle Beteiligten bewusst sind, dass hier „Gleiche unter Gleichen“ 
zusammenwachsen sollen und wollen! Dabei setze ich auf die 
Einsicht, Rücksicht, Toleranz, Vernunft und den gesunden Men-
schenverstand der handelnden Personen. Dann wird die Bildung 
einer Landgemeinde trotz der Aufgabe von Gewohntem und 
Liebgewordenem für alle  Orte zur Erfolgsgeschichte.
Abschließend ermuntere ich alle Bürgerinnen und Bürger der 
Gemeinde Silberhausen bei Fragen und Anregungen zu diesem 
Thema meine Sprechstunde am Donnerstag zu nutzen, mich 
persönlich anzusprechen oder die öffentlichen Gemeinderatssit-
zungen zu besuchen.
Die Bürgermeister der VG Dingelstädt haben sich geeinigt, eine 
Willensbekundung zur Bildung einer Landgemeinde zeitnah über 
Beschlüsse der einzelnen Gemeinderäte abzufragen. Bitte be-
achten Sie deshalb die Einladungen zu den öffentlichen Gemein-
deratssitzungen am Aushang Kirchplatz.

Blutspende in neuen Räumlichkeiten

In Absprache mit der Gemeinde führt das Institut für Transfusi-
onsmedizin Suhl die Blutspende in 2018 im Schulungsraum über 
der Feuerwehr durch. Der Zugang erfolgt über den Parkplatz hin-
ter dem Gemeindesaal. Der nächste Termin ist am 12.01.2018 in 
der Zeit von 16:30 Uhr bis 19:30 Uhr.

Thomas Lange
Stellvertretender Bürgermeister
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Mit Unterstützung von Sponsor Allianz Stefan Hesse und den 
Helfern der Sportgemeinschaft war diese Premiere in einem sehr 
gut gefüllten Gemeindesaal ein voller Erfolg. Ein herzlicher Dank 
geht an Raimund Eckardt, Tobias Keppler, Manuela Mai und Su-
sann Bindbeutel, die für das leibliche Wohl der Gäste sorgten.

Sportlerball 2018

Am 13.01.2018 um 19:00 Uhr steigt der traditionelle Sportlerball 
unserer Sportgemeinschaft. Auf unsere Vereinsmitglieder wartet 
ein gemütlicher Abend.

Der Vorstand

Der Schützenverein informiert:

Am 19.01.2018 um 20:00 Uhr findet unsere Jahreshauptver-
sammlung im Versammlungsraum über der Feuerwehr in Sil-
berhausen statt. 
Hierzu sind alle Mitglieder eingeladen. 

Der Vorstand 

SG Silberhausen 1924 e.V. informiert:

Tischtennis 2017 - Helmut Ziegenfuß gewinnt mit 80 
Jahren

Am 29.12.2017 fand unser traditionelles Tischtennisturnier statt. 
Um den Titel kämpften dreizehn Sportfreunde bei den Männern 
und sechs „Alte Herren“ über 50 Jahre.
Im Turnier der unter 50-Jährigen setzte sich Johannes Backhaus 
vor Sebastian Gottlieb, Thomas Backhaus und Davis Ecarius 
durch. Im Pokalturnier Ü50 siegte eindrucksvoll Helmut Ziegen-
fuß vor Walter Meinhardt und Heinz Breuer. Spannende Partien 
an vier Tischtennisplatten belebten diesen Abend. Insbesonde-
re der Spielwitz und das Können unserer älteren Sportfreunde 
sorgten für Erstaunen.
Danke dem Organisator, unserem Abteilungsleiter Breitensport 
Peter Bochnig.

Offene Dorfmeisterschaft im Darts als gelungene 
Premiere

Die SG Silberhausen organisierte erstmals am 29.12.2017 ein 
Darts-Turnier als offene Dorfmeisterschaft in Silberhausen.
Der Beberstedter Ronny Dospil gewann das Turnier und setz-
te sich im 40 Mann starken Starterfeld im Finale gegen Thie-
mo Fiedler (Silberhausen), Christian Mai (Dingelstädt) und Felix 
Tasch (Küllstedt) durch.
Der Sieger durfte sich über zwei Karten zur PDC European Darts 
Trophy 2018 in Göttingen freuen. Eine weitere Karte ging an den 
Zweitplatzierten Thiemo Fiedler sowie an Uwe Gampe als Ge-
winner der Verlosung unter allen Teilnehmern.
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Sonstiges

Familienzentrum Kloster Kerbscher Berg
Kefferhäuser Straße 24, 37351 Dingelstädt
Anmeldung unter: Tel. 036075 690072
familienzentrum@kerbscher-berg.de
www.kerbscher-berg.de

Termin/Kursbeginn  Thema  Referent/in

Januar 2018

Fr,  12.01.  10.00 Uhr  Kangatraining (8x)  M. Wolf 
Sa,  13.01.  09.30 Uhr  Musikalische Früherziehung für Eltern mit Kindern von 1,5 - 3 Jahren (7x)  R. Gries 
  10.30 Uhr 
Sa,  13.01.  15.00 Uhr  Nachmittag für Alleinerziehende  A. Hagedorn
Mo,  15.01.  13.30 Uhr  Fit bis ins Alter - Beweglich bleiben - Gymnastik mit Übungen zur Dehnfähigkeit, C. Lerch
   Kräftigungmit Elementen aus Yoga, Pilates und Entspannung(10x)
Di,  16.01.  16.00 Uhr  Kreativer Jahreskreis - Für Eltern mit Kindern von 4 - 7 Jahren  U. Stöber
Mi,  17.01.  19.30 Uhr  KESS-erziehen - Geschwister (2x)  B. Hupe 
Do,  18.01.  09.00 Uhr  Stilltreff - für Schwangere, stillende, nicht- oder teilstillende Mütter und  B. Gemein 
   ihre Babys
Fr,  19.01.  09.15 Uhr  Offener Eltern-Kind-Treff - für Eltern mit Kindern ab ca. 1 Jahr  J. Grohe 
Mo,  22.01.  19.30 Uhr  Betonlichtschalen herstellen  V. Schilling 
Di,  23.01.  13.00 Uhr  Kreativ durch die Schwangerschaft  V. Schilling 
Di,  23.01.  15.00 Uhr  Handarbeitsnachmittag (Bürgerhaus Dgst.)  M. Dölle 
Mi,  24.01.  19.30 Uhr  Nähkurs für Anfänger (4x)  C. Konradi 
Do,  25.01.  09.30 Uhr  Beckenbodengymnastik (8x)  R. Althaus 
   (80 - 100% Rückerstattung von Krankenkassen möglich - Als Präventionskurs
   nach §20 SGB V ist der Kurs bei der Zentralen Prüfstelle für Prävention 
   und somit bei allen gesetzlichen Krankenkassen zertifiziert und anerkannt.)
Do,  25.01.  17.00 Uhr  Beckenbodengymnastik (8x)  R. Althaus 
   (80 - 100% Rückerstattung von Krankenkassen möglich - Als Präventionskurs
   nach §20 SGB V ist der Kurs bei der Zentralen Prüfstelle für Prävention 
   und somit bei allen gesetzlichen Krankenkassen zertifiziert und anerkannt.)
Do,  25.01.  16.30 Uhr  Staunen - Spielen - Lernen (Elternabend)  K. Garbrecht 
Mo,  29.01.  20.00 Uhr  Stammtisch - Eltern mit besonderem Kind  R. Jakobi 

Februar 2018

Fr,  02.02.  09.15 Uhr  Offener Eltern-Kind-Treff - für Eltern mit Kindern ab ca. 1 Jahr  J. Grohe 
Sa,  03.02.  15.00 Uhr  Familyday - kleine Andacht zur Einstimmung auf den Sonntag;  Bergteam
   Basteln, Singen, Spielen, Kaffee trinken
Mi,  05.02.  16.00 Uhr  Feen filzen aus Märchenwolle - Kreativkurs für Familien  V. Schilling 
Di,  06.02.  09.00 Uhr  Winterferientage (1. - 5. Klasse)  D. Wucherpfennig 
Sa, 10.02.  15.00 Uhr  Nachmittag für Alleinerziehende  A. Hagedorn 
Di, 13.02.  15.00 Uhr  Handarbeitsnachmittag (Bürgerhaus Dgst.)  M. Dölle 
Do, 15.02.  09.30 Uhr  Babymassage (6x)  J. Weidner 
Fr,  16.02.  09.15 Uhr  Offener Eltern-Kind-Treff - für Eltern mit Kindern ab ca. 1 Jahr  J. Grohe 
Mo,  19.02.  19.30 Uhr  Ehe-Oase - Zeit zu Zweit (3x im MCH)  E. / B. Hupe 
Di,  20.02.  09.00 Uhr  PC-Kurs für Senioren „Tablet und Smartphone“  Mitarbeiter MEIFA 
Di,  20.02.  16.00 Uhr  Kreativer Jahreskreis - Für Eltern mit Kindern von 4 - 7 Jahren  U. Stöber 
Mi,  21.02.  17.00 Uhr  Workshop Babys erste feste Nahrung  Mareen Schulze 
Do,  22.02.  19.30 Uhr  Bibel-Teilen - Bewusst das Evangelium des kommenden Sonntags erleben E. Töpfer 
Do,  22.02.  20.00 Uhr  Förderung der emotionalen Intelligenz (Elternabend)  S. Hahn 
Sa,  24.02.  09.30 Uhr  Wohlfühltag für Frauen ab 40  M. Zucht


